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Im Teil - Partie offilt - Parte nliale

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoll smarriti

Es wird vermisst:
Schuldbrief per Fr. 500 vom 29. März 1918, ursprünglich äuf Witwe Marie

Stutz-Saxer und nun auf Frau Ottilie. Stalder geb. Stutz, Richards, in Sar-
raenstorf, als Schuldnerin und die Freiämterbank Wohlen als Gläubigerin,
lautend, haftend auf Int. Reg. Sarmenstorf Nr. 345 und'831.

Der allfällige Inhaber wird hiermit aufgefordert, diesen Titel innerhalb
Jahresfrist, von der ersten Publikation hinweg, d. h. bis 2. Juni'1924, dem
Bezirksgericht Bremgarten vorzulegen, ansonst derselbe als nichtig und kraftlos

erklärt würde. (W 2483)

Bremgarten, den 19. Mai 1923.

Namens des Bezirksgerichts,
Der Präsident; E. Meier. Der Gerichtsschreiber: Dr. Arnold Brunner.

Oer unbekannte Inhaber der Titelmäntel zu 2 Obligationen 314 %,
Kanton Bern, 1900, Nrn. 266-50/7, von je Fr. 500, wird hiermit aufgefordert,
die genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage, der ersten Veröffentlichung
an gerechnet,, dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls sie
kraftlos'erklärt werden. Aiif diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot
erlassen.. (W 2513)

B e r n, den 26. Mai 1923. " Der Gerichtspräsident III: Ö. Peter.

Der erstmals in Nr. 289 des Schweizerischen Handelsamtsblattes von 1921
als vermisst aufgerufene folgende Titel: Pfandobligation von Fr. 2000, ausgestellt

auf Frau Elisabeth Etter geb. Häberli, Christiaus sei. Witwe, in Hofen
bei Wohlen, eingeschrieben am 14.'Januar 1860, Wolilen-Grundbucb. Nr. 24.
Seite 406, ist dem Richter innert der. anberaumten Frist nicht vorgewiesen
worden; er wird hiermit kraftlos erklärt. (W 252)

'.Bern, den 29. Mai 1923. Der Gerichtspräsident HI; O. Peter.

Nach erfolglosem Aufrufe hat das Obergericht auf Antrag des
Bezirksgerichtes Winterthur die vermisste, angeblich verbrannte Lebensversicherungs-
Police Nr. 1213044 der Versicherungsgesellschaft Germania Stettin, lautend
auf Fr. 3000, abgeschlossen am 27. April 1916, von dem am 5. August 1922
verstorbenen Heinrich' Gutknecht, von Neftenback, als kraftlos, erklärt.

.Winterthur, den 29. Mai 1923. (W 246)

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur:
Der Gerichtsschreiber: Dr. Ch. Ziegler.

i. Der allfällige Inhaber der Inhaber-Obligation Nr. 401567'der Zürcher
Kantonalbank' in Zürich für Fr. 1000, datiert 31. Juli 1917, verzinslich zu
4)4 %, mit Zinsscheinen ab 10. April 1923 bis 10. Oktober 1927, wird
aufgefordert, diesen. Titel binnen 3 Jahren, von der ersten Publikation im
Schweizerischen-Handelsamtsblatt.an, in der Kanzlei des Gerichtes vorzulegen. Nach
fruchtlosem Ablauf .der Fristwürde der Titel, samt den Zinsseheinen. als
ftraftlos erklärt. werden.. (W 2473).'

^ " Zürich; den 29. Mai 1923.
"

Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,
i. • Der Gerichtsschreiber: K. Huber..

Dritte Publikation
Die .Lebensversicherungspolice der Versicherungsgesellschaft «La Suisse»,

in Lausanne, Nr.-14934, ausgestellt am 24. Juli 1896, über eine Versicherungssumme

von Fr. 10,000 und lautend auf den Namen des Eugen Betz,
Sattlermeister, in Schaffhauseu, als Versicherten, wird vermisst.

•' Gemäss Schlussnahme des Bezirksgerichtes Schaffhausen vom 1. März
1923 wird der unbekannte Inhaber dieser Police hiermit aufgefordert, die
letztere innerhalb' Frist von drei Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung

im Schweizerischen Handelsamtsblatte (5. April 1923) an gerechnet,
hierorts vorzulegen, widrigenfalls ihre Amortisation' ausgesprochen würde.

Schaff hausen, den 30. Mai 1923. (W 249)
1 Die Kanzlei des Bezirksgerichts: R. Tanner.

I • •

Par prononeö du 28 mai 1923, le. president du tribunal civil du district
d'Auboime, a ordonnö 1'annulation d'une obligation .au porteur de l'emprunt
de la commune. d'Aubonne, annöe 1916, n° 112, du capital de fr. 500, appar-
tonant ä Dame Marie Andrö, ;i Lausanne., (W 253)

• Aubonne,'29 mai 1923. Le president: P.Pilet.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dl commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1923. 22. Mai. Krankenunterstützungsverein Zell, in Zell (S. H. A. B.

Nr. 141 vom 18. Juni 1914, Seite 1053). In der Generalversammlung vom
18. März 1923 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft die Löschung am
Handelsregister beschlossen. Diese Firma und damit die Unterschriften bzw.
Namen der Vorstandsmitglieder Jacques. Ott, Robert Kägi, Heinrich Hock-*
strasscr, Hans Marfort, Job. Jakob Leupp, Heinrich Ott, Johann Hürlimanh,
Heinrich Heizmann und Eduard Kägi werden daher hierorts anmit gelöscht.
Die Kasse besteht als bundesrätlich anerkannte Krankenkasse weiter..

25. Mai: Unter der Firma Immobilien-Genossenschaft Sonnenhalde
hat sich, mit Sitz in Zürich, am 9./18.Mai 1923 eine Genossenschaft gebildet,
.welche den Zweck bat, Liegenschaften zu erwerben, zu überbauen, zu
verwalten und zu verwerten und alle sonstigen Geschäfte zu betreiben, welche
damit zusammenhängen oder diesen Zwecken dienlich sind. Das Genossenschaf

tskapitäl besteht aus dem Totalbetrage der jeweils ausgegebenen, auf
den Namen lautenden Anteilscheine zu je Fr. 500, welche bei der Uebernahme
voll einzubezahlen sind. Die Zahl der Genossenschaftsanteile ist unbeschränkt.
Es kann auch über eine Mehrzahl von Anteilscheinen nur ein Gesamtanteilschein

ausgestellt werden. Es können handlungsfähige, physische oder juristische

Personen Genossenschafter werden. Die Mitgliedschaft wird erworben
durch Uebernahme mindestens eines Anteilscheins. Die Zahl der Anteilscheine,
die ein Genossenschafter besitzen darf, ist nicht begrenzt. Jedem Genossenschafter

steht das Recht der Uebertragung aller oder einzelner seiner
Genossenschaftsanteile zu. Die Uebertragung unterliegt der Genehmigung des
Vorstandes. Mit der Genehmigung der Uebertragung und der schriftlichen
Anerkennung der Statuten seitens des Zessionars gehen alle Rechte aus den
Genossenschaftsanteilen auf den Erwerber über. Solange die Auflösung der
Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem Genossenschafter der Austritt

zu beliebiger Zeit frei. Geschieht dies aber nicht in Verbindung mit der
Uebertragung seiner Anteilscheine, so erlischt sein Anteilrecht am Genossen-
schaftsvermögcu. Im Todesfalle treten die Erben bzw. deren Vertreter in die

1 Rechte und Pflichten des verstorbenen Genossenschafters ein. Als Geschäftsjahr

gilt das Kalenderjahr.'-Für die Aufstellung der Bilanz sind die
Bestimmungen von Art. 656 O. R. massgebend. Aus dem erzielten Reingewinn
erhalten vorerst die Genossenschafter eine Dividende von 414 % auf die
Anteilscheine. Ein allfälliger Ueberschuss wird ganz oder teilweise als weiterer
Gewinn verteilt, in den Reservefonds gelegt, zu weitem Abschreibungen
verwendet oder auf neue Rechnung vorgetragen, gemäss Beschluss der
Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich
das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen
Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind:
die Generalversammlung, der aus einem Mitgliedo. bestehende Vorstand und
die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen und
führt die rechtsverbindliche Unterschrift. Als Vorstand ist gewählt: Emil
Gull, Redakteur, von und in Stäfa. Geschäftslokal: Schützeugas'se 24, Zürich 1.

28. Mai. Unter der Firma Baugenossenschaft Obstgarten hat sich mit Sitz
in Z ü r i c h am 14. Mai 1923 eine Genossenschaft gebildet, Ihr Zweck ist der
Bau von Ein- und Mehrfamilienhäusern sowie die Verwaltung und Verwertimg
dieser Liegenschaften. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Zeichnung und
Einzahlung mindestens eines auf den Namen lautenden Anteilscheins von
Fr. 100 und durch Vorstandsbeschluss auf Grund einer schriftlichen
Beitrittserklärung.. Die mit Bauarbeiten und Lieferungen betrauten Genossenschafter
können verpflichtet werden, für bis zu 2 % ihrer Uebemahmsofferte auf Rechnung

der ihnen gemäss Bau- und Lieferungsvertrag zufallenden Anteilscheine
einzuzahlen. Für ihre weitern nicht durch das Genossenschaftsvermögen oder
.die Gruhdpfanddarlehen befriedigten Forderungen werden ihnen weitere
Anteilscheine zugewiesen, die bei Liegenschaftsverkäufen von der Genossenschaft
proportional dem Erlös zurückgekauft werden müssen. Der Austritt aus der
Genossenschaft kann nach fünfjähriger Mitgliedschaft unter Beobachtung eineT
s'echsmonatlichen Kündigungsfrist, je:auf Schluss eines Geschäfts- (Kalender-)
Jahres erfolgen. Im Todesfalle gehen die Anteilscheine mit allen-Rechten una
Pflichten auf die Erben bzw. deren Bevollmächtigten über. Dm Mitgliedschaft
erlischt ferner durch Auschluss. Dem ausscheidenden sowie dem ausgeschlossenen

Genossenschafter wird der Wert, den'seine. Anteilscheine nach Massgabe
der Bflanz des Austrittsjalires darstellen, jedoch höchstens deren Nominalbetrag

nach Massgabe der Statuten zurückbezahlt. Die Uebertragung von
Anteilscheinen an Drittpersonen unterliegt der Genehmigung des Vorstandes.
Die • Anteilscheine werden gemäss Beschluss der. Generalversammlung,- höchstens

jedoch zu 4% verzinst. Die Berechnung der. Kaufpreise (Mietpreise)
erfolgt in der Weise, dass das Gesamtergebnis ausreicht: a) zur Verzinsung
und Tilgung grundpfandreehtlich. versicherter- Darlehen und Anteilscheine;
b) zur Bestreitung der der Genossenschaft, aufliegenden • Abgaben, Steuern,
Gebühren usw.; c) zur Bestreitung. der Gebäudeunterhaltskosten .und.Repara¬
turen; d) der Verwaltungskosten; e) zur Verzinsung der Anteilscheine, und
f) zur Ueberweisung von 1 % des. Genossenschaftskapitals an den Reserve- und
Erneueruugsfonds, bis dieser 10 % des Bilanzwertes der Liegenschaft erreicht
hat. Ueber die Verfügung eines allfälligen Reinertrages beschliesst die
Generalversammlung, ohne jedoch die Erzielung eines Spekulationsgewinnes zu
beabsichtigen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich
das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen
Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, ein Vorstand .von mindestens drei Mitgliedern und die
Revisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es
führen der Präsident-, der Aktuar und der Kassier unter sich je zu zweien
kollektiv, die rechtsverbindliche Unterschrift Der Vorstand besteht aus: Adolf
Steger, Architekt, von Lichtensteig (St. Gallen), in Zürich 8, Präsident; Friedrich

Geng, Malermeister, deutscher Staatsangehöriger, in Zürich 8, Aktuar, und
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Ernst Göhner, Glasermeistcr, von Zürich', in Zürich" 8, Kassier. Geschäftslokal:
Gemeindestrassc 10, Zürich 7.

28. Mai. Seiden-Textil-Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 51

vom 2. März 1922, Seite 385). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung
vom 16. Mai 1923 haben die Aktionäre beschlossen, das Aktienkapital von.
bisher Fr. 100,000 durch Ausgabe weiterer 1000 Aktien zu je Fr. 500 auf
Fr. 600,000 zu erhöhen. Die Versammlung hat gleichzeitig die Durchführung
dieses Beschlusses konstatiert, die bisherigen 200 Namen-Aktien in Inhaber-
Aktien umzuwandeln beschlossen und die §§ 6, 7 und 11 der Gesellschafts-
Statuten revidiert. Die bisher publizierten Bestimmungen werden wie folgt
abgeändert: Das Aktienkapital beträgt Fr. 600,000 (sechshunderttausend Franken)

und zerfällt in 1200 auf den Inhaber lautende, volleinbezahlte Aktien'
zu je Fr. 500. Die Aktien können in Zertifikaten von beliebiger Zahl zusam-
mengefasst werden. Das Gesehäftslokal befindet sich nun: Bleicherweg 52,
Zürich 2.

28. Mai. Verband der Möbelfabrikanten und Mechan. Schreinereien, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 148 vom 23. Juni 1919, Seite 1094). Durch Beschluss
der Generalversammlung vom 16. März 1923 hat diese Genossenschaft sich
neue Statntcn gegeben. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber
ergeben sich dadurch folgende Aendemngen: Der Verhand der Möbelfahrikanten
und Mecb. Schreinereien Zürich hat seineu Sitz am jeweiligen Wohnort des
Präsidenten, zurzeit in Zürich. Der Verband bezweekt: a) Pflege der
Kollegialität unter den Mitgliedern; b) Hebung der beruflichen Bildung; c) Pflege
des Kalkulationswesens und Erstrebung gesunder Verhältnisse im Submissions-'
und Konkurrenzwesen; d) gemeinsame Wahrung der Interessen der Mitglieder
gegenüber den Arbeitern und deren Organisationen in den Fragen betr. das

Arbeitsverhältnis; e) gemeinsame Vertretung und Verfechtung der Mitgliedcr-
interessen auf dem Gebiete des Zoll- und Handelswesens, der Ein- und Ans-
fuhrfrägen und der Gesetzgebung; f) Verfolgung gewerblicher Tagesfragen.,
Jeder im Gebiete der Stadt Zürich oder deren Umgebung geschäftlich
niedergelassene Inhaber einer Bau- oder Möbelschreinerei mit durchschnittlich zirka
10 Arbeitern kann Mitglied des Verbandes werden. Betriebsinhaber verwandter
Berufe können, sofern das Verbandsinteresse dafür spricht, ebenfalls als
Mitglieder aufgenommen werden. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldung

hin durch Aufnahmebeschlnss des Vorstandes bzw. der Generalversammlung.
Der freiwillige Austritt kann nur mittelst eingeschriebener Briefe auf

Ende eines Kalenderjahres unter Beobachtung einer sechsmonatlichen
Kündigungsfrist erfolgen. Die Mitgliedschaft erlischt ferner durch gänzliche
Geschäftsaufgabe, Konkurs, Tod und Ausschluss. Ausscheidendo oder
Ausgeschlossene verlieren jeden Anspruch auf das Genossenschafts vermögen. Jedes
eintretende Mitglied hat eine Eintrittsgebühr von Fr. 20 zu entrichten. Als
'Jahresbeitrag entrichten die Mitglieder eine Grundtaxe von Fr. 20 sowie einen
Ergänzungsbeitrag, welcher auf Grundlage der verausgabten Lohnsummen
alljährlich durch die Generalversammlung festgesetzt wird. Zur Deckung
aussergewöhnlicher Ausgaben kann die Generalversammlung überdies den'
Bezug besonderer Beiträge beschliessen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Erzielung eines Gewinnes ist nicht
beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,'
der Vorstand, die Rechnungsrevisoren und das Sekretariat. Der Vorstand
besteht aus Präsident, Vizepräsident, Aktuar, Kassier und 3—5 Beisitzern.
Präsident oder Vizepräsident führen mit dem Aktuar oder Kassier zu zweien
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft. Fritz.
Gygax, Adolf Müller, Hermann Holzhen und Eduard Isler sind aus dem
Vorstand ausgeschieden; die Unterschriften der beiden Erstgenannten sind damit
erloschen. Der Vorstand besteht nunmehr aus: Anton Waltisbtihl, in Zürich 1,
Präsident (bisher); Johann Emil Keller, Vizepräsident (bisher); Martin Maier-
Mattes, Aktuar (bisher H. Aktuar); Rudolf Gygax, Schreinermeister, • von
Schwarzhäusern (Bern), in Zürich 1, Kassier; Wilhelm Kahl, Louis Thoma,
Albert Lienhard (letztere drei bisher); Friedrich Boss,' Schreinermeister, von
Zürich, in Zürich 3, und Johann Allger, Schreinermeister, von Zürich, in
Zürich 6, letztere fünf Beisitzer.

Südfrüchte. — 28. Mai. Die Firma Sala OHmpio, in Zürieh 4 (S.H.
A.B. Nr. 7 vom 7. Januar 1921, Seite 51), erteilt Prokura aii Ettore Torriani,
von Mendrisio (Tessin), in'Zürich 6; dagegen ist die Prokura des Peter Töni
erloschen. Der Inhaber wohnt in Zürich 6.

Werkzeuge, Maschinen, Metalle usw. —: 28. Mai. Die Firma
Joseph Wormser, in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 210 vom 7. September 1916,
Seite 1373), verzeigt als nunmehriges Domizil und Geschäftslokal: Zürich 6,
Walchestrasse 23, woselbst auch der Inhaber, Bürger von Zürich, wohnt.

Elektrische Artikel. — 29. Mai. Unter der Firma Philips-Lampen
'Aktiengesellschaft (Lampes-Philips Sociötö Anonyme) (Lampade-Philips So-
cietä Anonima) hat sich mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am
24. April 1923 eine Aktiengesellschaft gebildet zwecks Vertrieb elektrotechnischer

Artikel. Insbesondere bezweckt die Gesellschaft, im Gebiete der
Schweiz die unter der Schutzmarke «Philips» bekannten Produkte der Philips-
Glühlampcnfabriken A.-G. in Eindhoven (Holland) in den Handel zu bringen.
Die Gesellschaft kann sich zu diesem Zwecke auch an andern schon bestehenden

oder neu zu gründenden Vertriebsgesellschaften aktiv oder passiv
beteiligen, Filialen errichten und im allgemeinen alle die Handlungen vornehmen

und die Massnahmen troffen, die zur Erreichung des Gesellschaftszweckes
sich als nützlich oder notwendig erweisen. Das Aktienkapital beträgt Franken

250,000 (zweihundertundfünfzigtausend Franken) und ist eingeteilt in
500 auf den Namen lautende Aktien zu je Fr. 500. Die Uebertragung von
'Aktien unterliegt der Zustimmimg des Verwaltungsrates. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt und
ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 1—7
Mitgliedern, die Direktion (Geschäftsleitung) und die Kontrollstelle. Der
Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; dessen Präsident führt
Einzel-Unterschrift. Der Verwaltungsrat bezeichnet alle weitern
zeichnungsberechtigten Personen sowie die Art und Form der Zeichnung. Der
Verwaltungsrat besteht aus: Jan Hendrik Gaarenstroom, Direktor, holländischer
Staatsangehöriger, in Eindhoven (Holland), Präsident (mit Einzel-Unterschrift);
Adolf Maurer, Direktor, von Rüti-Zürich, in Ölten, und Dr. Robert Blass,
Rechtsanwalt, von Zürich, in Zürich 7.' Die beiden Letztgenannten führen
Kollektivunterschrift. Geschäftslokal: Seefeldstrasse 130, Zürich 8.

29. Mai. Seidenweberei Wila A.-G. (Tissage de Soieries Wila S. A.) (Wila
Silk Mills Ltd.),'in Zürich (S.H. A.B. Nr. 235 vom 7. Oktober 1922, Seite
1932). In der Generalversammlung vom 24. März 1923 wurde in Revision von
§ 4 der Gesellschafts-Statuten die Erhöhung des Aktienkapitals um Fr. 250,000
durch Umwandlung von 50 Gesellschafts-Obligationen in 50 Inhaber-Aktien zu
je Fr. 5000 beschlossen und durchgeführt. Das Aktienkapital beträgt nunmehr
Fr. 1,000,000, eingeteilt in 200 auf den Inhaber lautende Aktien zu je Fr. 5000.
Adolf Bodmer ist aus dem Verwaltungsrat ausgetreten; an seine Stelle wurde
als Verwaltungsratsmitglied gewählt: Dr. Max E. Bodmer, Banquier, yon
Zürich', in Zürich 1. Der Genannte führt die Firma-Unterschrift nicht

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Lebensmittel. — 1923. 28. Mai. Inhaber der Firma August Zürcher,
in Bern, ist Josef August Zürcher, von Menzingen (Zug), in Bern. Lebensmittel-
handlung, Schwarzenburgstrasse 8.

Sattler und Tapezierer. — 28. Mai. Inhaber der Firma Jakob
Bütikofer, in Bern, ist Jakob Bütikofer, von Kernenried, in Bern. Sattler- und
Tapezierergeschäft,'Mittelstrasse 54.

Schuhwaren usw. — 28. Mai. Inhaber der Firma Werner Huher-
Münger, in Bern, ist Werner Huber-Münger, von Hausen ain Albis, in Bern.
Der Inhaber erteilt Prokura an seine Ehefrau Frieda Elise Huber geb. Münger,
in Bern. Handel in Schuhwaren und zugehörigen Artikeln, Aarbergergasse 24.

C a f ö. — 28. Mai. Inhaber der Firma Hans Siebenmann, in Bern, ist
Johann Jakob Siebenmann, von Aarau, in Bern. Betrieb des Cafe Weissenstein,
Hopfenweg 23. • '

Kartonnagefabrik. — 28. Mai. Inhaber der Firma Ernst Kupfer, in
Bern, ist Ernst Walter Küpfer, von und in Bern. Kartonnagefabrik, Steckweg

17 a.
Bäckerei. — 28. Mai. Inhaber der Firma Emil Schmid-Zmutt, in Bern,

ist Emil Schmid-Zmutt, von Frutigen, in Bern. Bäckerei, Brunnhofweg 3. Der
Inhaber lebt mit seiner Ehefrau Lina verwitwete Wägli geb. Zmutt in
vertraglicher Gütertreunung.

Bäckerei und Konfiserie. — 28. Mai. Inhaber der Firma
Hermann Dilger, in Bern, ist Hans Hermann Dilger, bayrischer Staatsangehöriger,

• in Bern. Bäckerei und Konfiserie, Falkenhöheweg 21.
29. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Kino Bubenberg

Aktiengesellschaft, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 79 vom 6. April 1923, Seite 698),
hat in der Verwaltungsratssitzung vom 11. April 1923 dem Delegierten des

Verwaltungsrates Arthur Messer, vou Zauggenried, Kaufmann, in Rubigeu,
die Berechtigung zur Kollektivzeichnung mit einem andern Mitglied des
Verwaltungsrates gegeben.

Bau- und Automobilspeiigierei. — 29. Mai. Albert und Paul
Käsermann, von Limpaeh, in Bern, haben unter der Firma Gebr. A. & P. Kä-
sermann, in Bern, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juni
1922 ihren Anfang nahm. Bau- u. Automobilspenglerei, Schwarzthorstrasse 79.

Konfiserie-Patisserie. — 29. Mai. Inhaber der Firma Holer-
: Möschler, in Bern, ist Hermann Hofer-Möschler, von Thörigen, in Bern. Kon-
fiserie-Pätisserie, Länggassstrasse 38. •

Bau- und Möbelschreinerei. — 29. Mai. Robert Martin, von
Bern, und Fritz Vonäsch, von Strengelbach, beide in Bern, haben unter der
Firma Martin & Vonäsch, in Bern, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. März 1921 ihren Anfang nahm. Bau- und Möbelschreinerei, Belp-
strasse 39 ai

Metzgerei. — 29. Mai. Inhaber der Firma Bendicht HuIIiger, in Bern,
ist Bendicht Hulliger, von Heimiswil, in Bern. Metzgerei, Holzilcofenweg
Nr. 1.

Bureau de Courtelarg
24 mai. Sous la raison sociale Manufacture d'horlögerie Silvana S. A.

(Silvana Watch Co. S. A.) (Uhrenindustrie Silvana A. G.), il s'est constituö une
societe anonyme ayant pour but la fabrication et la vente de l'horlo-
gerie. Lcs Statuts de la sociötö portent la date du 16 mai 1923. Le siöge social
est ä Tramehn-dessus. La duröe de la sociötö est illimitee. Le capital
social est de deux cent cinquante mille francs (fr. 250,000), forme par 250
actions nominatives de mille francs chacnne, ä savoir: 150 actions ordinaires
et 100 actions privilögiees. Les actions privilegiöes jouiront sur les actions
ordinaires d'un droit de preference: 1. ä concurrence d'un dividende annuel de
5 % non cumulatif; 2. pour le remboursement de leur valeur nominal lors de
la liquidation de la soeiötö. En cas de reduction du capital social, celle-ci
devra porter en premier lieu sur les actions ordinaires jusqu'ä concurrence
de leur montant integral s'il y a lieu. Si lörs de l'achövement de la liquida-

> tion de la soeiöte et aprös le remboursement complet du capital alors existant
il reste nn solde disponible, celui-ci sera utilisö dans l'ordre suivant: a) au
remboursement de la partie du capital privilögie qui aurait ötö röduito sans
compensation; b) au meme remboursement aux actions ordinaires; c) l'excö-
dent s'il y a. lieu sera reparti ögalement entre toutes les actions. Les action-
naires MM. Bahon et Lohner et Mme Bahon ont fait des apports en nature qui
ont ötö acceptes par l'assemblee generale' constitutive et dont la nature et la
valeur intrinseque ont ötö reconnues et appreciees par laditc assemblee sur
le rapport dc 2 experts, ä savoir: 1. Victor-Eugöne Bahon 112 obligations de
fr. 1000 chacune nominatives, de la «Manufacture d'horlögerie A. Reymond
S: A.», ayant son siöge ä Tramelan-dessus, portant les n°s 1 ä 53, 111 k 152,
215 k 231 en echange desquelles il lui a ötö attribuö 67 actions ordinaires, et
45 actions privilögiöes nominatives de fr. 1000 chacune de la nouvelle sociötö.
2. Mmo Aline Bahon, 40 obligations de fr. 1000 chacune, nominatives, de la
Manufacture d'horlogerie A. Reymond S. A., ayant son siöge ä Tramelan-
dessus, portant les n08 .153 k 192, en öchange desquelles il lui a ötö attribuö
20 actions ordinaires et 20 actions privilögiöes, nominatives de fr. 1000
chacune de la nouvelle sociötö. 3. Arnold Lohner, 69 obh'gations de fr. 1000
chacune, nominatives, de la Manufacture d'horlogerie A. Reymond S. A., ayant
son siögo ä Tramelan-dessus, portant les n°s 54 k 82, 192 k 206, 207 ä 214,
232 k 248, et'317, en echange desquelles'il lui a ötö attribue 39 actions
ordinaires, et 30 actions privilögiöes, nominatives, de fr. 1000 chacune, de la
nouvelle sociötö. Les publications de la sociötö ont lieu dans la Feuille offi-
cielle Suisse du commerce, paraissant k Berne. Les organes de la sociötö sont:
l'assemblee generale des actionnaires; un conseil d'administration composö
de 1 ä 5 membres et un ou deux commissaires-vörificateurs. Les commissaires-
vörificateurs seront pris au dehors du conseil d'administration et peuvent
möme 6tre choisis en dehors des actionnaires. La sociötö est valablement engagöe
vis-ä-vis des tiers par la signature collectivo k deux de deux membres du conseil

d'administration, öventuellement par la signature collective k deux d'nn
administrateur et d'un fondö de pouvoirs. Le premier conseil est compose de
deux membres qui sont: Victor-Eugöne Bahon, originaire de Ste-Croix, fabri-
cant d'horlogerie, demeurant k Lausanne, Avenue Bergiöres 45, president, et
Henri-Arnold Lolmer, de Grindelwald, fabricant d'horlogerie,. demeurant 4
Tramelan-dessus, secrötaire. Bureaux: Rue do la Gare 17.

Bureau de Delimont

Ferblanterie, quincaillorie, articles de mönage. —
28 mai. La raison Jean Martella, ferblanterie et lampisterie, k D o 16 m o nt
(F. o. s. du c. du 11 septembrc 1886), ost radiöe ensuite du döcös du titulaire.
L'actif et le passif sont repris par la maison «Vve Ida Martella», k Delömont.

Le chef de la maison Vve Ida Martella, ä Delömont, est Ida nöe Inder-
mauer, veuve de Jean Martella, de Scayano (Tessin), domiciliöe k Delömont,
qui reprend l'actif et le passif de la maison «Jean Martella», qui est radiöe,
Ferblanterie, quincaillerie et articles de mönage.

Bureau Erlach
Metzgerei. — 29. Mai. Die Firma Werner Röthlisberger, Metzgerei,

in Ins (S. H. A. B. Nr. 201 vom 22. August 1919, Seite 1477), ist infolge
Verkaufs des Geschäfts orloschen.

Bureau de Porrentrug
Scierie et commerce debois. — 29 mai. Martin fröres & Cie,

scierie et commerce de bois, sociötö en nom collectif, ayant son siöge ä.

Porrentruy (F. o. s. du c. du 23 octobre 1917, n°: 248, page 1686). L'asso-,
ciö Hermann Zaugg, de Blumenstein, scieur, domiciliö ä Porrentruy, est
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d6c6d6 le Ier novembre 1918. Les autres associ6s Joseph Martin, Albert Martin,

originaires et domiciles ä Genöve, et Jacob Moser, originaire de Zwieselberg,

domicilii ä Zurich, continuent cette societe en nom collectif sous la
jneme raison sociale.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyire)

Vin, volaille. — 1923. 29 mai. Le chef de la maison Louis Magnin,
au Bry, est Louis Magnin, fils de Francois, originaire d'Estavayer-le-Gibloux,
domicilie au Bry. D6bit de vin, volaille. Au "Village.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Breilenbach

Uhrenbestandteile usw. — 1923. 26. Mai. Die Aktiengesellschaft
unter der Finna Uhren- & Metallwarenfabrik A.-G. (Manuf. de montres et
objets en m6taux S. A.) (Watch & Metal Works Ld.), mit Sitz in Breitenbach

(S. H. A. B. Nr. 13 vom 17. Januar 1917, Seite 83 und dortige
Verweisungen, ferner Nr. 24 vom 24. Januar 1921, Seite 182, und Nr. 163 vom
15. Juli 1922, Seite 1396), hat in den beiden Generalversammlungen vom
16. März 1923 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der.
im Schweizerischen Handelsamtsblatte publizierten Tatsachen getroffen: Die
Firma der Gesellschaft wurde abgeändert in: BRAC A.-G. (Brae S. A). Zweck
der Gesellschaft ist die Erstellung und der Verkauf von Uhrenbestandteilen,
technischen uud andern Artikeln in natürlichen und künstlichen Hartmate-'
rialien und der Handel in solchen. Auch können verwandte Betriebe in den
Gesellschaftsbereich einbezogen werden. Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen

errichteu und sich auch an andern Unternehmungen beteiligen,
sofern dies deu allgemeinen Interessen der Gesellschaft förderlich erscheint.
Das bisherige Aktienkapital von Fr. 130,000, bestehend aus 325 auf den
Namen lautende, gleichberechtigte Aktien von je Fr. 400 wurde derart
herabgesetzt, dass auf 87 bisherigen Aktien je Fr. 360 und auf 238 bisherigen Aktien

je Fr. 320, zusammen also Fr. 107,480 abgeschrieben wurden, so dass vom bis-.
herigen Aktienkapital noch verblieb ein Betrag von Fr. 22,520, bestehend
aus 87 Aktien zu je Fr. 40 und 238 Aktien zu je Fr. 80. Gleichzeitig wurde
dieses Aktienkapital erhöht auf Fr. 75,000 uud zwar in der Weise, dass auf ob-
genannten 238 Aktien von je Fr. 80 eine Zuzahlung von je Fr. -40 bis auf den
neueu Aktiennominalbetrag von Fr. 120 Stattgebinden bat, ferner durch
Neuemission von 340 Aktien von je Fr. 120 zuhanden der Obligationäre der
Gesellschaft, die gemäss gerichtlich bestätigtem Nachlassvertrag.70 % ihres
Guthabens durch Verrechnung in Aktien der Gesellschaft erhalten, im weiteren
dureb Neuemission von 18 Aktien von je Fr. 120. Nach Zusammenlegung von
je dreien der vorerwähnten 87, auf Fr. 40 herabgesetzten Aktien zu 29 Aktien

von je Fr. 120 ergibt sich nunmehr das neue Aktienkapital von Fr. 75,000,
bestehend aus 625 gleichberechtigten, auf den Namen lautenden Aktien von
je Fr. 120. Die gesetzlich geforderten Publikationen der Gesellschaft erfolgen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt in Bern. Der Verwaltüngsrat besteht
aus 3—5 Mitgliedern, welche auf die Dauer vou 3 Jahren gewählt werdeu.'
In seine Kompetenz fällt unter audenn auch die Erteilung der Unterschrift
an diejenigen Personen, welche die Gesellschaft nach aussen vertreten, sowie
die Bestimmung der Form und der Art der Zeichnung und Willenserklärungen
Der VerwaltungBrat ist zurzeit aus 4 Mitgliedern zusammengesetzt; als solche
wurden bestätigt: die bisherigen Henri Jezler-Lorenz, Otto von Arx und Leo
Marti und neu gewählt wurde: Louis Schwab, von Siselen (Bern), Fabrikant,
in Moutier. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führen wie
bis anhin die 2 Mitglieder des Verwaltungsrates: Henri Jezler-Lorenz, Präsident,

und Leo Marti, Direktor, und zwar je einzeln. "

Bureau 'Bucheggberg s

25. Mai. Die Käsereigesellschaft Lüterkofen-Ichertswil, mit Sitz in Lü-
t e r k o f e n (S. H. A. B. Nr. 173 vom 13. Mai 1901, Seite 690 und dortige
Verweisung), hat in ihren Versammlungen vom 28. April 1922 und 8. November
1922 den Vorstand neu bestellt und gewählt: als Präsident,' an Stelle des
verstorbenen Jakob Schluep: Jean Furrer, Landwirt und Wirt, von und in
Lüterkofen; Vizepräsident, an Stelle des Jakob Weyeneth: Fritz Weyeneth,
Landwirt, von und in Ichertswil; Aktuar, an Stelle des verstorbenen Jakob
Furrer: Alfred Weyeneth, Landwirt, von und in Lüterkofen; Kassier, an Stelle
des Jean Furrer: Ernst Ingold, Müller und Landwirt, von und. in.Lüterkofen;
Beisitzer: Robert Furrer, Landwirt, von und in Lüterkofen, bisher; an Stelle
der verstorbenen Urs Furrer und Stephan Schluep: Jakob Weyeneth-Lätt,
Landwirt, von und in Ichertswil, und Jakob Affolter, Landwirt, von und in
Lüterkofen. Die Unterschriften des bisherigen Präsidenten Jacob Scbluep, des
bisherigen Vizepräsidenten Jakob Weyeneth und des bisherigen Aktuars Jakob
Furrer sind erloschen.

Bureau Stadt Solothurn
Schlosserei, Velos, Nähmaschinen. — 29. Mai. Inhaber der

Firma Albert Fischer, in Solothurn, ist Albert Fischer, von Meisterschwanden,
Mechaniker, in Solothurn. Schlosserei, Velos- und Nähmaschinenhandlung mit
lteparaturwerkstätte. Geschäftslokal: Goldgasse 29.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Liegensohafts-Agentur. — 1923. 25. Mai. Inhaber der Firma
Albert Ammann-Rtiegg, in Gossau, ist Albert Ammann-Rüegg, von Kirchberg
(St. .Gallen), in Gossau. Liegenschafts-Agentur. Kirchstrasse.

Metzgerei und Wursterei. — 25. Mai. Inhaber der Firma Albert
Fey in St. Gallen W., ist Albert Fey, von Langrickenbach' (Thurgau), in
St: Gallen W. Metzgerei und Wursterei. Zürcherstrasse 57.

Fabrikation von Holzmodellen. — 26. Mai. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder Huser, Fabrikation von Holzmodellen,
in Niederuzwil (Henau) (S. H. A. B. Nr. 208 vom 13. August 1920,
Seite 1558), ist infolge Auflösung und Liquidation erloschen.

26. Mai. Die Firma Carl Ehlers, Verlagsbuchhandlung, in S t. G a 11 e n C.
(S. H. A. B. Nr. 96 vom 15. April 1920, Seite 698), hat ihre Geschäftslokalitäten

von der Konkordiastrasse 28 nach der Helvetiastrasse Nr. 21, S t. G a 1 -
1 e n 0, verlegt.

Konfektion, Bonncteric, Mercerie. — 28. Mai. Inhaber der
Firma Ernst Weber, Kaufhaus,'in Wattwil, ist Ernst Weber, von und in Watt-
wil. Konfektion, Bonneterie, Mercerie. Ennetbrücke.

Ofenbau. — 28. Mai. Inhaber der Firma Eduard Grüninger-Braun, in
Wattwil, ist Eduard Grüninger-Braun, von Berneck, in Wattwil. Ofenbau.
ltickenstrasse.

Kesselausbrennen. — 28. Mai. Inhaber der Firma Gallus Rutsche,
in Rorschach, ist Gallus Rütsche, von Kirchberg (St. Gallen), in Rorschach.
Spezialgeschäft für Kesselausbrennen. Thurgauerstrasse 24.

28. Mai. Aus dem Vorstand der Bauten- & Grundstück-Genossenschaft
(Immobilien-Genossenschaft Zürich), mit Hauptsitz in Zürich und
Zweigniederlassung in Rorschach (S.H.A.B. Nr. 190 vom 16. August
1922, Seite 1601), ist Theodor Küpfer ausgeschieden und dessen Unterschrift
erloschen.

28. Mai. Maestrani Schweizer Schokoladen Ä.-G. (Maestrani Chocolats
Suisses S. A.) (Maestrani Cioccolati Svlzzeri S. A.) (Maestrani Swiss Chocolates

Cy.), in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 89 vom 16. Februar 1922, Seite 287),
hat in der Generalversammlung yom 9. Mai 1923 § 27 erster Satz der Star

tuten wie folgt revidiert": «Der Verwaltungsrat besteht aus 1—5 Mitgliedern.»
Im übrigen bleiben die Statuten unverändert. Aus dem Verwaltüngsrat der;
Aktiengesellschaft ist Ernst Stocker ausgeschieden und seine Unterschrift
erloschen. An seiner Stelle wurde als einziges Mitglied des Verwaltungsrates
gewählt: Jakob Guyer, Kaufmann, von Grüningen, in St Gallen C. Derselbe
führt die rechtsverbindliche Unterschrift allein.

28. Mai. Schweizerische Revisionsgesellschaft A.-G. (Societe Suisse pour
Revisions et Expertises commerciales S. A), mit Hauptsitz in Zürich und
Zweigniederlassung in St. Gallen C. (S.H.A.B. Nr. 98 vom
28. April 1922, Seite 819). In ihrer Generalversammlung vom 10. März 1923.
haben die Aktionäre eine Aenderung des § 32 der Gesellschaftsstatuten be-i
schlössen, wodurch jedoch- die bisher publizierten Bestimmungen nicht berührt
werden.

Elektrische Anlagen. — 28. Mai. Der Inhaber der Firma Carl
Raschle, elektrische Anlagen, Demutstrasse 1, St. Gallen (S.H.A.B.
Nr. 160 vom 12. Juli 1922, Seite 1369), hat seinen persönlichen Wohnsitz
sowie das Geschäftslokal nach der Linsebühlstrasse 67, St. Gallen C.,
verlegt.

28. Mai. Milchproduzenten-Genossenschaft Grub, mit Sitz in Grub (S. H.
A. B. Nr. 159 vom 27. Juni 1921, Seite 1302). Gebhard Bischof ist als Aktuar
zurückgetreten und seine Unterschrift erloschen.'Josef Bischof ist infolge'
Todes aus dem Vorstand ausgeschieden. Als Vorstandsmitglied und Aktuar
wurde neu gewählt: Ludwig Bischof, Landwirt, von Eggersriet, in Grub. Der

: Präsident oder Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau

1923. 29. Mai. Die auf Grund der Statuten vom 16. Juni 1919 mit Sitz
in Baden im Handelsregister seit 14. Juli 1919 eingetragene
Aktiengesellschaft Treuhand A. G. Baden, Handels- & Privatauskunftei (S. H.

; A. B. 1921, Seite 1264), hat in der Generalversammlung ihrer Aktionäre vom
; 28. April 1923 in Revision der Statuten die Sitzverlegung nach Aarau

beschlossen. Das Unternehmen ist zeitlich nicht beschränkt. Die Firma lautet
nunmehr: Treuhand A. G. Aarau, Handels- und Privatauskunftei und bat
folgenden Geschäftszweck: Erteilung von Handels- und Privatausktinften, von
Bürgerrechtsbegutachtungen, Unfallexpertisen u. dgl.. Geschäfte. Das Grund-
kapital beträgt dreissigtausend Franken (Fr. 30,000) und ist eingeteilt in
300 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 100. Die Bekanntmacbungen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt oder durch eingeschriebenen
Brief an die Aktiouärc. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen üben die.
Mitglieder des Verwaltungsrates aus und zwar so, dass der Delegierte des
Verwaltungsrates für sich allein und die übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates

kollektiv zu zweien in beliebiger Kombination die rechtsverbindliche
Unterschrift führen. Präsident des Verwaltungsrates ist Jakob Lauri,
Kaufmann, von Reitnau, in Mühlethal; Vizepräsident und Delegierter des Verwal-
tungsrales ist .Johannes Hedinger, Kaufmanu, von Kilchberg, in Boniswil;
weiteres Mitglied des Verwaltungsrates ist Otto Gademann, Institutsvorsteber,
von und in Zürich. Das Geschäftslokal der Gesellschaft befindet sich Bahnliof-
strasse Nr. 61 (im Neubau der Schweiz. Bankgesellschaft).

Bezirk Baden
29. Mai." Die Treuhand A. G. Baden, Handels- &. Privatauskunftei, in

Baden (S. H. A. B. 1919, Seite 1367), hat in ihrer Generalversammlung vom
28. April 1923 die Verlegung des Sitzes nach Aarau beschlossen und wird

; daher in Baden gelöscht.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Bellinzona

Vini, spiriti, coloniali, grani, formaggi e commission
i. — 1923. 28 maggio. La societä in nome collettivo Figli di Celestino

Stoffel, in Bellinzona (F. u. s. di c. del 19 luglio 1919, n° 170, pag. 1182 e pre-
cedenti), vini, spiriti, coloniali, grani, formaggi e commissioni, viene cancel-
lata dal registro di cominercio, ad istanza degli aventi diritto, per scioglimento
e cessione deH'attivo e passivo alla societä in nome collettivo «Marzio ed
Oscar Stoffel fu Celeste e Hanlio e Guelfo Stoffel fu Cesare, giä Figli di
Celestino Stoffel», in Bellinzona.

Marzio ed Oscar Stoffel fu Celeste, e Manlio e Guelfo Stoffel fu Cesare,
tutti da Vals (Grigioni), domiciliati in Bellinzona, hanno costituito con sede in
Bellinzona, ed a far data dal 1° gennaio 1923, una societä in nome
collettivo, sotto la ragione sociale Marzio ed Oscar Stoffel fu Celeste e Manlio e
Guelfo Stoffel fu Cesare, giä Figli di Celestino Stoffel. Commercio: vini, spiriti,
coloniali, formaggi e commissioni, ecc. La societä' ha assunto l'attivo ed il
passivo della societä in nome collettivo «Figli di Celestino Stoffel» ora can-
cellata.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Cossonag

1923. 29 mai. La Caisse Raiffeisen de Credit Mutuel de Daillens, societä
cooperative dont le siege est ä Daillens (F. o. s. du c. des 9 juin 1911,
n° 141, page 978, et 5 octobre 1921, n° 245, page 1940), a, dans son assemble
generale du 19 ffrvrier 1923, renouveie son comite, lequel est- actuellement
compose comme suit: president: Ferdinand Schuhmacher, de Guggisberg
(Berne), pasteur; vice-president: Armand Francillon, de Daillens, agriculteur;
secretaire: Charles Delacuisine, de Daillens, agriculteur, tous trois domicilies
ä Daillens. Marc Trolliet, vice-president, et Henri Mercier, secretaire, ont
cess6 de faire partie du dit comite. La signature sociale appartient dor6navant
ä Ferdinand Schumacher, president, ou ä Armand Francillon, vice-president,
signant conjoiutement avec Charles Delacuisine, secretaire du nouveau
comite.

Bureau de Lausanne
Fabrique de machines, etc. — 23 mai. Suivant proces verbal

tenu par le notaire Auguste Ceresole, ä Lausanne, la soci6t6 anonyme J. Bobst
et fils S. A. (J. Bobst et Son Ltd.) (J. Bobst et Figlio S. A.) (J. Bobst et Hijo
S. A.), dont le siege est ä Lausaune, a, dans son assembl6e generale du 27 avril
1923, modifie ses statute. Les modifications interessant les tiers portent sur les
points suivants: Le capital d'uu million de franes a 6t6 r6duit ä 360,000 franca
comme suit: 1. 400 actions priviiegi6es ont et6 reduites ä fr. 300 et
transferases en 2 actions ordinaires nouvelles, soit 800 actions de fr. 150; 2."les
1600 actions ordinaires de fr. 500 ont 6te reduites ä fr. 150, soit en tout 2400
actions ordinaires de fr. 150. Le capital a 6te ensuite porte ä fr. 660,000 par
remission de 1000 actions privilegi6es de fr. 300. Le capital social est ainsi
actuellement d'un million de francs, divise en 3400 actions au porteur, dont
1000 actions priviiegiees, de 300 francs chacune, entiärement liberees, portant
les nos 1 ä 1000, et 2400 actions ordinaires de 150 francs chacune, cntierement
liberees, portant les nos 1001 ä 3400. Le conseil d'administration est actuellement

compose de Joseph Bobst, Otto Bobst, Walther Rapin, Joseph-Maurice
Baumgartner, Otto Bertschinger et Alfred-Louis Brandenburg, d6jä inscrits,
et Georges Mercier, de Lausanne, y domicilie, architecte (nouveau), ce dernier
en remplacement de Jean-Jaques Mercier-Dufour, dec6d6, lequel est radi6. Les
autres faits publies precedemment nc subissent pas dc modifications.

Cycles. — 28 mai. La maison M. Gay, ä Lausanne, cycles (F. o. s. du c.
du 5 septembre 1916), a transfere son magasin de la Place dn Tunnel 10, ä
l'Avenue dTSchallens 38.
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P A t i s s e r i e - c o'n f i s e r i e.' — 28 mai. Le chef de la maison Emile
Zaugg, A Lausanne, est Emile Zaugg allie Stalder, de Trub (Berne), A Lau-1
sänne. Pätisserie-confiserie; Place de la Palud 14. '

•
' '

Epiceric, laiterie, chareutcric,'vins. —28 mai. Le chef'
de la maison Carrard-Pernet, A Lausanne, est Eruest-Jean Carrard allie Per-'
net, de -Colombier-snr-Morgos,. A Lausanne. Epieerie, laiterie, charcuterie et
vius. Avenue Ruchonnet 18.

Cafö-choeolat. — 28 mai. La raison Vve Elisa Aubry-Gigon, A
Lausanne, eafö-chocolat (F. ö. s. du c. du 29 decembre 1921), est radiee ensuite;
de remise de commeree.

Matöriel ölectrique. — 28 mai. Adolphe Roesch s'est retire de la
society cu nom collectif Roesch freres, A Lausanne, fabrication de eartouches •

fusibles, lamelles fusibles A fil d'argent, lamelies fusibles (F. o. s. du c. du"
30 mars 1920)..Emile Roesch et Oscar Roesch, les deux d'Oberwinterthur (Zu-,
rieh), A Lausanne, y sont entres conune associes. La soeiete est engagee vis-A-'
vis des tiers par la s i g n a t u r e de l'associö ArminRoesehavec cclle de
l:'un ou l'autr.e des associes Emile et Osear Roesch. Lo genro,
d'affaires actuel est: fabrication de materiel elcctriquc et vente en gros.

Epieerie, laiterie, Vins, tabacs, etc. — 28 mai. Le chef de
la maison Massonnet, A- Lausanne, est Arthur-Alexis Massonnet, d'Ependes,-
A Lausanne..-Epieerie, laiterie, vins, tabacs et cigares. Magasin: La Chäte-'
laine 2, Rue de Genöve. ; - -

-.

•Laiterie, eharcütnrie, primeurs. —28 mai. Lc che! de la'
• maison Cachln-Cherbuin, ä Lausanne, est Ernest-Alfred Cachin allie Cherbuin,-

de Cerniaz, A Lausanne.- Laiterie, eharcute.rie, primeurs. Magasin: Les Pins;
Chemin de Villard, A l'enseigne «Laiterie de Cour».

28 mai. La Soeiötö immobilere de la Tourelle. Saint Fransois, soeiete
anonyme ayant son siege n, Lausanne (F.,o. s. du c. du.4 aoüt 1922), a, dansf

son assemblee. generale du 19 fevrier 1923, nomme en qualitö d'administrateuri
Jpseph Diemand, de-Neuveville. (Berne), appareilleur, A Lausanne,'en rem-
placement de Eugönc Monod, demissionnaire, dont la signature est radiee;

tLes autres aclministrateurs deja inscrits sont: Ernest Correvori, d'Yverdon,
'avocat,. et Erie Dcbetaz, de Fey, sahs profession, les deiix' A: Lausanne.. :

Bureau de.N-yon

Boulangerie: et patisserie. — 29 mai. La raison Francis Che;
.nevard, A Coppet, boulange.no et patisserie (F. o. s. du c. du 25 oetobre 1906,
page 1737), est radiee ensuite de renoneiation du titulai.ro.

Bureau de Payerne
29. mai. Dans son assemblee des delegues du 7 avril 1923, la Föderation,

laitiöre vaudoise-fribourgeoise, soeiötö cooperative ayaut son siöge it
Payerne (F. o. s. du c. des 29 decembre 1913, page 2284, et 14 septembre
1921, page 1804), a adopte de uouveaux Statuts qui rcmplacent c.eux' du 6 juil-'
let 1913 et apportent les modifications suivantes aux fäi'ts püblies: La
Föderation fait partie de l'Union eentrale des Prodiicteurs Suisses' de lait dont les
Statuts et les decisions statutaires la lient, eile et ses membres. Elle a poiir but
l'ameiioration de la production, de l'utilisation, des conditions' de vente des
laits et des produits laitiers de ses societes. Elle prövoit A eet effet: a) des
eonförenees en vue de diseuter les conditions du marche des laits; b) la regu-
larisation de la vente, de l'utilisation des laits et des produits laitiers de sei? •

soeiötös dans les limites requises par l'interöt gönöral des produeteurs; c) lsj.

vente A des tiers et l'utilisation des laits de toutes .les soeiötös' föderöes. Elle
s'entend A eet effet avee ees societes; d) la participation ;i des organisations] -

1 entreprises laiti&res ou agricoles et l'obligation des societes fedörees de livrer
•i leurs produits A ees organisations; e) la conclusion de eontrats avee les frd»- -

:• makers organises. La solidante est la base de l'association. Chaque societö
devra eollaborer A la prospöritö de la Föderation et de toutes associations,,aux- i
quölles eelle-ei est intöressee. La Federation peut aeeepter l'affiliation directe
de produeteurs isolös lorsqu'ils ne peuvent adhörer A une soeiete locale. Iis -

paient une eotiäation fixee pour chaque cas par le eonseil d'administration. Iis
ont droit de vote A l'assemblöe des dölöguös. La qualite de soeiötaire s'öteint
ensuite de dömission ou d'exclusion. Pour ötre valable, la demande de de- i

mission doit ötre adressöe par öcrit au conseil d'administration six mois au
moins avant la fin d'un excrcice comptable. A moins de decision contraire de
l'assemblöe des delegues, prise A la majoritö des deux tiers des voix, eile ne
sera aeeordöe que pour la fin du deuxieme exerciee financier auquel la societe'
dömissionnaire participera et aprös payement de toutes' les' eotisations et rede-'
vances dues ou en retard. Les membres qui lösent les införöts de la Föderation

^

ou ne se eonforment pas aux döeisions et aux. instructions • do ses organes.;
peuvent ötre exclus par le conseil d'administration ou par l'assemblöe des
dölöguös. Les soeiötaires exclus par decision du c.omitö peuvent recourir A l'as-
semblöe des d616guös. Les membres dömissionnaires ou. exclus. ne conservent
aueun droit A l'aetif soeial, mais röpondenteneore-, pendant deux ans A partir
de leur sortie, des engagements contraetes jusqu'A eette date par la Föderation.

La dissolution ou la fail.lite d'une. societö affiliöe. A la Föderation entraine
gans. autre l'extinetion de la qualitö de membre. Le coinite directeur,' .'qui
reprösente la Föderation en justice et dans ses rapports avec les tiers,'reste •

compose de 5 membres uommös 'par le conseil d'administration parmi les
membres de ee conseil. Le eomite direeteur sc constitue lui-meme par la no-
mination d'un ou de deux vice-prösidents-et d'un seerötaire; ee dernier peut
Ötre pris en dehors du comitö. Le prösident du comitö directeur — nommö par

.l'assemblöe des deleguös — ou un des vice-prösidents ont la signature sociale,
conjointement avec le secretaire ou un autre membre du eomitö directeur. La
commission de surveillance est eomposee de trois membres, nommös pour une
annöe, rööligibles par tiers. Elle surveille la gestion du. eonseil d'administration. •

Elle vörifie, au moins deux fois par annöe, la comptabilite et la caisse tenue
par le görant et fait. rapport au eonseil d'administration. Elle vörifie les ;

cömptes annuels presehtes par ce dernier et fait rapport ,A l'assemblöe des
dölöguös. Uno commission fidueiaire pourra ötre requise pour la vörification
des comptes. Les eomptes sont arretes au 30 avTil de chaque annöe. Iis sont'
prösentös A l'assemblöe des delegues dans les trois mois qui suivent la fin de
I'excrcice. Le bilan s'ötablit conformöment A l'art. 656 du Code des obligations,.
II est eröö im fonds de reserve alimentö par les finanees d'entröe, les amendes
et les attributions speciales votecs par l'assemblöe des dölöguös. Pour rem-
placer Emile Ferrot, seerötaire du eomitö directeur, deeöde, le conseil d'ad-.
ministration, dans sa söance du 17 mars 1923,.a nommö: a) comme membre
du eomitö direeteur: Ernest Vulliamy, d'Oulens sur Eehallens, y domieiliö,
agriculteur; b) eomme secretaire du eomitö directeur: Cesar Crausaz, de Trey,
son domicile, aetuellement gerant de la soeiöte;

Bureau de Vevey
Rectification. — 26 mai. L'inscription cohcernant Peter, Cailler, Köhler,

Chocolats Suisses S. A., ä la Tour-de-Peilz, parue dans la F. 0. s. du e. du
24 mai 1923, n° 118, page 1030, est rectifiöe en ee sens que le viee-prösident
du conseil d'administration est «Ivan Mirabaud» au lieu de «Ivan Mirabeau»,

Neuenburg '— Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Neuchätel

Quincaillerie de bätiments. ;— 1923. 26 mai. La raison Louis
toersch, quincaillerie de bätiments, k N e u e h ä t e 1 (F. 0.' s. du c. du 26 dö-

cembre 1919, n° 311, page 2283); est radiee par suite de • cessation de

eommerce. •

Genf — Genöve — Ginevra
1923. 23 mai. Dans ses assemblees generales extraordinaires des 16 avril,

25 avril et 14 mai 1923, dont les procös-verbaux ont etö dresses par M- Reh-
fous, notaire, k Genöve, la Terra A. G., soeiötö anonyme ayant son siöge ä
Berne et une suecursale k Genöve, soiis la möme raison sociale
(F. 0. s. du e. du 11 avril 1923, page 735), a modifiö.ses Statuts. Aux termes
de ees modifications, le siege do la soeiötö est transfere 1 Genöve, en
consöquence la sueeursale devient siege principal et la qualitö de gerant con-
föröe ä l'administrateur John Mögevand, est öteinte. La raison sociale est
modifiöe en: S. A. Terra, Entreprise pour la Construction de Routes, Chemins
de fer et Canaux (Terra. A. G. Unternehmen für • Strassen-, Eisenbahn- und
Kanalbau). La soeiöte a pour but l'execution de travaux publics en. tous
genres, en particulier la construction de chemins de fer, routes, canaux, mai-
sons d'habitations, installations industrielles, ödifices et ötablissements publics,
la participation k des entreprises similaires d'autres raisons soeialcs, l'achat
et la vente d'immeubles et de matöriaux de construction, des reprösentatiöns
se rattaehant k ee ehamp d'aetivitö, l'elaboration de plans et de projets

techniques.'La duröe.de la soeiötö n'est pas döterminec dans les Statuts. Le
capital social, jusqu'iei de fr. 100,000, a ötö Augmente ä cent cinquantc mille
francs (fr. 150,000), divise en quatre eents aetions sörie 1 et. deux eents

.actions sörie 2. Toutes.les aetions sont d'un montant de.deux cent ci.nquante
..francs ehaeune, .nominatives. Les publications de la soeiöte sont faites .par
• lüntermediaire de la Feuilie öffieiclle suisse. du eommerce et du Journal de

Genöve. La soeiötö est administree par un conseil d'administration' de tröis
membres. Elle est engagee par la signature de deux aclministrateurs signant
collectivement. Lc conseil d'administration est compose de: John Megevähd,
entrepreneur, de et k Genöve; James Huber, ingönieur, et Dr. Henri Huber,
öeonomiste, ees deux derniers de Zurich, k Geneve. Bureaux:'Ruo Petitot 11.

24 mai. Aux termes: d'aete toqu par -M° Pierre Carteret, notaire, k
Genöve, le 22 mai 1923, il a ötö eonstituö sous la denomination de:'Soeiötö
Immobiliöre ...Vieux Acacias,. une • s o.e i e t e. an ony.m e ayant, pour objet
l'achat,.-la r.vente et Sexploitation .d'immeubles dans .le canton de Geneve et
notamment l'acquisition pour le prix de cent soixante-huit mille eent francs
d'un immeuble sis aux Acaeias, propriötö de la Banque Populairo Genevoise.

: Son siöge-est k Carouge. La duröe de la soeiete est indöterminee. Le
capital soeial est de vingt-einq mille francs (fr. 25,000), divise en vingt-einq
aetions de mille franes chacune, nominatives. L'organe de publieitö de la
soeiöte est la Feuilie d'avis officielle du canton de Genöve. La soeiötö est
administröe par im eonseil d'administration eomposö d'un ä trois membres.
Elle est valablement engagöe vis-ärvis des tiers par la signature de la majorite
de3 membres du conseil d'administration. Le conseil d'administration est corti-
posö de: Moise-Antoine Rey-Bousquet, ancien negociant, de Genöv.e, aux
Eaixx-Vives; Louis Weber, administrates de sociötös, des Eaux-Vives,', k
Genöve, et Francois Dethiolaz, sans profession, de Lancy, aux Eaux-Vives.
Siöge social: Rue de Lancy 35, Acacias. |

25 mai. ; Aux termes d'aete repu par M® Pierre Carteret, notaire,, A

Genöve, le 17 mai 1923, il a öte eonstituö sous la dönomination de: Soeiötö
Immobiliöre La. Ramöe E., uno soeiötö anonyme ayant pour objet
l'achat, la vente et Sexploitation d'immeubles dans le canton de Genöve ;Ct
nbtamment l'aequisition pour le prix de six mille trois eent vingt-sept franjes
30,eent. d'un jmmeuble sis A MeyTin, propriötö aetuelle des Consorts Constain-
tin. Son siöge est k M e y r i n. La duröe de la soeiötö est indöterminöe. Le
capital soeial est de deux mille franc3 (fr. 2000), divisö en dix aetions de deiix

1 dents francs j(fr. '200) ehaeune, nominatives. L'orgaiie de publicite defjla
" sbeiöte est la Feuilie d'avis offieielle du canton de Genöve. La soeiete est

admiiiiströo par un eonseil d'administration compose d'un k trois membres. Elle
est valablement engagöe vis-A-vis des tiers par-la signature de la majoritö
des membres 'du conseil d'administration. Le premier eonseil d'administratibn
est compose de Louis Neri, entrepreneur,.de Meyrin, y domieiliö. Siöge soeiAl:
Meyrin-Gare. *

.'

'.Epicerie-mercerie. — 28 mai. Le ehef de la maison Alfred Boand,
A Versoix-Boürg, est Alfred Boand, de Morges et Lussy (Vaud), domieiliö. A

Yersoix. Commerce d'öpieerie-mereerie. i

28 mai. Aux termes d'assemblee genörale extraordinaire des aetionnaires
en date du 16 avril 1923, dont le procös-verbal authentique a ötö dressö par
M® Cherbuliez, notaire, A Genöve, la soeiöte: Prodor Fabrique de Produits
Organiques S. A. soeiötö anonyme ayant son siöge auPotit-Saeon-
n e x (F. 0. s. dii' e. du 4 septembre 1922, page 1709), a augmentö son eapital
social de la somme de deux millions de francs A celle de deux millions deux
cent mille. francs (fr. 2,200,000) par l'ömission de quatre cents aetions nou-
velles de cinq eents francs ehacuno et a modifiö ses Statuts en consöquence.
Dans son assemblöc genörale ordinaire du 27 deeembre 1922, la dite soeietö
a nommö eömriie administrate« William-Arthur Burton, industricl, de natio-
nalite anglaise, demeurant A Londres, lequel signe en eette qualitö' colleetiVe-
ment avec un autre'administrate«. •

'

- 28 mai.- Aux termes de procös-verbal-dressö par M° Poncet, notaire, A

Genöve,-le 11 avril 1923 ot de- Statuts en date du möme jour -.y anncxös, ij a
ötö eonstituö. sous la dönomination de: Soeiötö Anonyme de l'Alhambra, une
societö.anonyme ayant pour.objet: la prise A bail et 1'exploitation.de la s(allo
de spectacle exploitöe actuelleuicnt A Genöve, Rues Travcrsiöre et de. la
Rötisserie, sous le riom de Thöätro Omnia, sous la direction de Lueien Lövy-
Lansac; la participation directe ou indireete de la soeiötö dans toutes '• opö'ra-
tions pouvant se rattacher A l'objet precitö. Le siöge de-la soeiötö est A

Genöve. Sa duree est illimitöe. Le eapital soeial-est de cent mille'franes
(fr. 100,000), divisö en einq cents actions .de deux .eents franes eliacunc, nomi-
natives. Lucien Lövy-Lansac, industriel, domeurant. A Genöve, a fait apport
A la soeiötö pour le prix global de trente-einq millo francs: a) du. droit ,a'ux
baux des locaux-sis A Genöve, Rues Traversiörc et de la. Rötisserie, dans
lesquels est exploitö le Thöätre Omnia; b). du bönefice de ses ötudes, projets
et eontrats divers concernant l'exploitation du ThöAtro Omnia. En remuneration

de eet apport,"il a ötö attribuö A Lucien Lövy-Lansac eent soixante-qüifize
aetions de la soeiötö de deux cents francs ehaeune, :entiörement liberöes. Les
publications de la soeiöte sont valablement faites par .des avis insörös dans'la
Feuilie d'avis offieielle du canton de Genöve.-La soeiötö est administree par
un eonseil .d'administration eomposö .de trois A einq membres. Le conseil
d'administration peut dölöguer tout ou partie de ses pouvoirs A un ou plusieurs
de ses membres spöcialement dölöguös A cct effet. Pour les actes A passer et
les signat«es A donner la soeiötö est valablement engagöe par la signature
de deux administrateurs ou encore par la signature individuelle d'un
administrate« dölöguö. Po« la' premiere pöriode quinquennale, le eoriseil
d'administration est eomposö de trois membres, en les personnes do Lucien Lövy
dit Lansac, industriel, de nationalitö fran^aise, demeurant A Genöve; Louis
Caillat, banquier, de Meyrin, demeurant A Genöve, et Edouard Viquerat, seerötaire

d'hötel, de Combremont-le-Grand (Vaud), demeurant A Plainpalais. Dans
sa söance du 11 avril 1923 le conseil d'administration a nommö Lucien Lövy-
Lansao aux fonetions d'administrateur-dölöguö. Siöge social: Thöätre Omnia,
Rue Traversiöre, '
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Handel mit Gold, Silber and Platin
Auf Grund der Bestimmungen des Bundesgesetzes vom 17. Juni 1886 und

des Bundesratsbesehlusses vom 13. März 1916 hat das unterzeichnete Departement

Herrn Ernst-Stähell, Goldsehmied, Marktgasse 7, St. Gallen, die
nachgesuchte Ermächtigung zum Handel mit Edelmetallen erteilt. (V. 121)

Bern, den 30. Mai 1923. Eidgenössisches Finanzdepartement,
Amt für Gold- und Silberwaren.

Ackerbaugenossenschaft Kaltbrunn in Liquid..
,' Aufforderung zur Forderungsanmeldung.

Die Ackerbaugenossenschaft Kaltbrunn hat in der Generalversammlung
vom 9. März 1923 die Liquidation der Genossenschaft beschlossen. (Siehe
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 19. Mai 1923.) "

Die Gläubiger dieser Firma werden hiermit aufgefordert, ihre'Ansprüche
gemäss Art. 712 0. R. innert der gesetzliehen'Frist beim'Unterzeichneten au-,
zumeiden. '

• (V 123)

.Kaltbruun, den'30. Mai 1923.
K. Hangartner-Frey, Gerichtsschreiber.

Compagnie du Chemin de fer de Glion aux Rochers de Naye.
Les porteurs d'obligations des emprunts hypothecates de fr. 200,000 du

.22 däcembre 1894 et de fr. 1,500,000 du 15 novembre 1896 de la Cic. du
Chemin de fer de Glion aux Roehers de Nayc sont avises par les präsentes
que les decisions prises par les assemblees d'obligataires le 24 fävrier 1923,'

.däeisions comportant: '

' 1. Prorogation de Techeance au 15 novembre 1927;
'

2. Conversion en actions de priorite de fr. 100, avec dividende preferentiel
de 6 % de quatre annee's d'intärSts arriäräs, savoir: du 1er juillet 1917 au
30 juin 1921 pour l'emprunt de fr. 200,000 et du 15 mai 1917 au 14 mai
1921 pour l'emprüht de fr'. 1,500,000; " ' 1

•
' •

3. Substitution ä l'intäret conventionnel d'un interet variable et cumulatif,
maximum' 5 % pendant six ans, savoir: dfes le lor juillet 1921 pour

l'emprunt de fr. 200,000 et däs le 15 mai 1921 pour l'empnmt de fr. 1,500,000
jusqu'au terine du' 15 novembre 1927, •

'

ont 6t6 ratifiees par la IIs Section civile du Tribunal fädäral le 30 mai 1923.

Actlf

La Banque cantonale vaudoise et la Banque de Montreux sont ehargäes
de l'exeeution de ces decisions en ce qui concerne les titres deposäs ehez
elles. Les titres qui n'ont pas encore 6t6 däposäs devront ätre adressäs sans
retard ä l'un ou l'autre de ces Etablissements. (V122)

L a u s a n n e, le 30 mai 1923.

Au nom de la IIs Section civile du Tribunal fEdEral suisse,
Le prdsident: Stooss.

Syndicat d'amelioration des päturages et des terrains humides de

Chäteau-d'Oex et environs, en liquidation
Appel aux cräanciers.

Les eräaneiers du Syndicat d'amälioration des päturages et des terrahis
humides de Chäteau-d'Oex et environs, en liquidation, sont invitäs h produire
leur cräance en mains du liquidateür M. Ed. Zulauff, ä Chäteau-d'Oex. '

Cet appel a lieu en conformitä des art. 712 et 713 du C. O. (V 124)

Societe Immobiliere de Belles-Roches, ä Lausanne

Emprunts hypothäcaires de fr. 165,000 et de fr. 56,000 du .10 juin 1908. i

Messieurs les porteurs de dälegations de ees deux emprunts sont, en eon-
formitä de l'art. 21 de l'Ordonnance fädärale du 20 fävrier 1918, avisäs que
les däeisions suivantes ont etö prises en assembläe gänärale des dälägataires
du 26 mai 1923:

Le gärant de la grosse a re?u pouvoirs de postposer ces deux emprunts
ä un capital d'un million de francs. < ' ' •• • \ • :

Ces däeisions ont ätä prises ä l'unanimitä des participants pour l'emprunt
de fr.. 56,000 et par. 143 voix aeeeptantes contre 21 voix rejetantes pour
remjpriint de fr. 165,000. •.

' ' '"
;

Une Cypäditipn authentique du procäs-verbal de l'asßembläe du 26 hiai
1923 est däposäe au registre du commerce de Lausänne. (V 1201)

Lau 8ann e, le 26 mai 1923.
' ' r ' ' ' Le gärant de la grosse: Le notaire:
'' '' ' S. Bolengo. Ä. Mercier, not.

Sociätä Immobiliere „La Plage"
Bilan au 81 juillet 1928 Passtf

1

• *

Compte (immeuble)
Compte exploitation (perte s. l'exercice 1921/22) .•

• <

-.. Kr.

'300,000
30,706.

Ct.

45
Obligation .hypothecate ä la Caisse Hypothäcaire

de Genöve
Actions
Pertes et profits

Fr.

200,000
100,000
30,706

Ct.

45
' : -

'
: ; 330,706 45 330,706 45

Doit Compte de pertes et profits Avoir

1921
Octob. 18 Faeture Mottier, not '...'.Däc, 5 Faeture Mottier, not. (timbre fädäral s.

:aetiön).. n
'. 1,.,. •

Dec.' 30: Factilre- Mottier, not. V"
Döpenses diverses ' '. v
2 semestres d'interäts au 29 juillet 1921

; s. fr. 200,000.—
1922 ' " '

Juin 10 Payä ä 1'Administration Centrale de l'Im-
pöt de Guerre ä Lausanne

Juillet 10 : Payä ä M® Mottier, not. •.
Juillet 30 • 2 semestres -d'interäts au 29 juillet 1922

Fr.

'106
' • 1

3;ooo
' T,31'8

889-;;

12,500
;

92
300

12,500

Ci

"60
35

50

Solde de l'exercice passä au compte d'exploitation

i

'• •
'• ; ' ' ' " •.

"<A. G. 94) -

» ' '

Fr.
30,706

Ct.
45

.•«I

'30,706 45 30,706 45

' niiitti Teil — Fuße 10

Australien
(Mitteilungen des schweizerischen Generalkonsulats in Melbourne.)

Landesprodukte. Weizen. Der Weltmarkllage folgend, haben auch die
australischen Notierungen angezogen und bewegen sich zurzeit für prompte
Verladung zwischen 5/5 und 5/6 per Bushel fob Melbourne^

Wolle. Der Wollmarkt ist sehr fest. Die Märzauktionen erfreuten sich
eines starken Zuspruchs seitens der Käufer der grossen Wollfirmcn in Yorkshire,

Amerika'und: auf dem Kontinent." Auch die australischen Fabriken
kauften verhältnismässig grosse Posten. Die Preise steigen dauernd; sie haben
allerdings den Rekord vom Januar dieses Jahres noeh nicht wieder erreieht.

' Die Vorräte ijt Viktoria düften voraussichtlich innerhalb der nächsten Woche
vollständig geräumt werden.

Baumwolle... Queensland ist der einzige australische Staat, in dem
die Baumwollkultur aus dem Versuchsstadium heraus ist. .Wie schnell'der
Baumwollanbau dort zugenommen hat, ergibt sich aus den folgenden offiziellen
statistischen Zahlen: Im Jahre 1921 waren in Queensland 1967 Acres Baum-
wollplantagen vorhanden, wovon 940,125 lbs. geerntet wurden. 1922 waren
bereits 7000 Acres kultiviert, die einen Ertrag von 3,876,673 lbs. gaben.. In
diesem Jahre dürfte der Ertrag wieder scehsmal so gross sein wie im
Vorjahre. 1922 gab es in Queensland ungefähr 1600 Baumwollplantagen, in
diesem Jahre ca. 7500.

Da die Baumwollkultur hier noch verhältnismässig jung ist, so ist es nieht
zu verwundem, dass der Durchschnittsertrag per Acre, der dieses Jahr kaum
400 lbs. beträgt, noch sehr viel zu wünschen übrig lässt. Die
Baumwollsachverständigen der' Qucenslander Regierung sind der Ansicht, dass sich
allmählich der Durchschnittsertrag unter günstigen 'Bedingungen auf wenigstens

1000 lbs. per Aerc lieben lassen wird. Allerdings hängt sehr viel von den
Witterungsvcrhällnissen ab, und dieses Jahr haben verschiedene Quecnsland-
bezirke sehr unter der Trockenheit gelitten.

Im allgemeinen ist zu sagen, dass alle nördlich des 30. Grades südlicher
Breite gelegenen Teile Australiens, soweit die Bodenbesehaffenheit günstig
und der Regenfall oder die Irrigationsverhältnissc ausreichend sind, sich für
die Baumwollkultur eignen. Nieht in Betracht kommen also Tasmanien
und Viktoria (mit Ausnahme der Nordwestecke) wegen ihres zu kühlen
Klimas, der Westen Südaustralicns und der Osten Westaustraliens wegen

olMt - Paßt toi Dffltiale
'

i u t

ihrer unfruchtbaren Bodenbeschaffenheit. Im Norden Westaustraliens und
im Nordterritorium steckt' die Baumwollkultur noch in den Anfängen. Auelv
in Neusüdwalcs sind bisher nur geringe Fortschritte gemacht worden. Queensland

wird das australische • Baumwolland der Zukunft sein. Baumw'oll-
pflanzungen halten periodische Trockenheit besser aus als fast alle anderen
Bodenkulturen, und da die Baumwollernte in Queensland in die Zeit nach
Beendigung der Zuckerrohremte fällt, so kommt die Bäumwollkultur immer
mehr für den gemisehten Farmbetrieb in Aufnahme.

Man hat sich ursprünglich in Queensland darum gestritten, ob man sich
auf Jahreskulturen beschränken, oder auch die perennierenden Baumwoll-
sorten berücksichtigen soll. Die Frage ist jetzt entschieden. Die australische
Bundesregierung und die Queensländer Regierung leisten auf die
perennierenden Sorten (Ratoon-Baumwolle) keine Vorschüsse mehr, sobald die
diesjährige Ernte beendet ist. Für dieses Jahr werden noch 3 d. per lb.
gewährt. Im übrigen betragen die-Regierungsvorschüsse dieses Jahr für Baumwolle

von guter Qualität und Farbe und von gesunder Beschaffenheit: 5%' d.
per lb. bei 1 % Inch Fascrlängc, 4y2 d. per lb. bei kürzerer Faser. Diese
Vorschüsse werden nur auf den Ertrag von maximal 50 Acres per Pflanzer,
geleistet. <

Für die nächste Ernte hat die Australian Cotton Growers Association
mit dem Landwirtschaftsdepartement des Staates Queensland vereinbart,
dass die Baumwolle in 5 Qualitäten sortiert werden soll: A, B, C, D und E.
Auf die ersten drei Qualitäten soll der Vorschuss, unabhängig von der Faserlänge,

5y2 d. per lb- betragen, auf die D-Qualität 5 d. per Ib.; für die minderwertige

E-Warc hat man sich noeh auf keinen definitiven Betrag geeinigt.
In der Hauptsache wird man jedenfalls in Queensland die besten

amerikanischen «Upland Staple »-Arten und die ägyptischen Sorten anpflanzen.
Ueber die Zukunftsaussichten äussern sich Sachverständige sehr

optimistisch dahin, dass Queensland als Baumwolland eigentlich nur die Konkurrenz

von Argentinien und Brasilien zu fürchten habe, da in den Vereinigten
Staaten die Arbeits- und Ausbeutebedingungen weit weniger günstig lägen.
Wenn sich der mechanische Baumwollpflücker, wie er jetzt in Texas
ausprobiert wird, bewähren sollte, so würde das die Chancen natürlich günstig
beeinflussen.

Mit dem Bau von Baumwollöl-Fabriken hat man in Brisbane und Roek-
hampton ebenfalls begonnen.
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Zink. Die Electrolytic Zinc Company in Risdon hat beschlossen,- in
Zeehan, an der Westküste Tasmaniens, eine neue Anlage mit einem
Kostenaufwand von £ 20,000 zur Verarbeitung von Silber-, Blei und Zinkbleierzen
zu bauen. Die Gesellschaft, deren finanzielle Lage sehr gut ist, hat bereits
über £ 300,000 in die Hauptanlagen in Risdon hineingesteckt und will den
Betrieb in Zeehan später in ähnlicher, grosszügiger Weise entwickeln. Um
einen Begriff von der Grösse des Unternehmens zu geben, will ich nur erwähnen,
dass die Gesellschaft in Risdon im vorigen Monat 2794 Tonnen Zink, 370
Tonnen Blei und 51,944 Unzen Silber erzeugte, was, zum gegenwärtigen Metallpreis

berechnet, ungefähr einer Jahresproduktion von £ 1,500,000 entspricht.
*

Portugal
(Rapport du ConsuJat günüral de Sufsse & Llsbonne.)

Douanes. Le nouveau tarif douanier portugais a paru dans le «Diario do
Governo» du'27 mars 1923..Ce tarif maxima et minima est entrü en vigueur
le 20 avril de cette annüe: La Suisse jouira du tarif de la nation la plus
favorisüe (tarif minimum)1).

Les importations sulsses restent encore ä l'etat stagnant par le fait du
change toujours trös 61ev6 et soümis'ä de si nombreuses fluctuations; il est
toutefois trös reeommandfi äux exportateurs suisses qui ont des reprüsentants
au Portugal, de faire leurs offres d'une maniöre reguliere, de bien surveiller
le marchö, afin de ne pas se laisser devaneer par la concurrence ätrangere.

Les industries suisses, secondües. par des reprösentants 6nergiques et bien '

renseignüs, trouveraient un bon debouchö en prodüits chimiques, textiles et
alimentaires, dans les machines sous toutes leurs formes, les appareils pour
l'61ectricitü, les montres, dont la quality et lä bienfacture ont toujours 6t6
ieeonnues.

L'exportation du Portugal consiste toujours en cacao, poissons conserves
(sardines), des quantity importantes en ont 6t6 expedites en Suisse, mais la
grosse exportation est surtout repr6sent6e par les vins qui prennent le chemin
de la France, de l'Angleterre, mais moins de la Suisse. Les vins de table
portugais sont beaueoup vendus en Franee pour les coupages.

La date de la Foire d'^chantillons projeWse ä Lisbonne n'est toujours pas
fix6e d6finitivement.

') Voir l'extrait du nouveau tarif public dans le n° 89 de la Feullle officiclle
suisse du commerce du 18 avrll 1923.

Ce poste a toujours en portefeuille nombre de litiges de dettes en franes
suisses, datant de 1919/1922, et qui ne sont pas'r6gl6es, vu le ehange 61ev6
sur la Suisse. Des acomptes et arrangements ne s'obtiennent que difficilement..
E. est des dübiteurs qui malgrö maintes visites, des sommations rüpötöes par.
•lettres recommandöes, ne s'inquiötent mßme pas; intenter une action en
justice, c'est aller au devant de frais considörables, avoir des procös pendants
durant des annües, pour n'öprouver en fin de compte que des düconvenues.
La täche de ce poste est de tendre toujours ä des arrangements ä l'amiable,
mais souvent difficiles ä 'obtenir; quelques bons rdsultats ont cependant 6t6'
atteints.

Port de Lisbonne. De frequentes petites greves viennent jeter la perturbation

dans l'activitä de ce port qui aurait grand besoin d'un personnel stable
et discipline.

Le Gouvernement portugais a pr6sent6 un projet de loi instituant une
zone franche dans le port de Lisbonne, avec toutes les installations

nöcessaires pour une telle entreprise, mais on ignore encore quand on
passera ä l'exdcution de ee projet.

Le modus-vivendi (traitg de commerce) avec la France est prorogd de
trois mois, avec 6ch6ance au 16 juin 1923. '

Change. La d6pr6ciation de l'escudo est toujours un fächeux obstacle ä
une reprise serieuse des opärations comraerciales.

L'escudo portugais valait fin mars fr. 0.27 suisse (pair fr. 5.55). Voici,
valeur en eseudos, le prix des devises 6trangeres. francs suisses et £, durant
le premier trimestre.

1923 Francs suisses Francs franfal* jS
10 janvier 4 $218 1$507 101 $052
10 fcSvrier 4 $470 1$480 109 $714
10 mars 4$449 1$437 ill$304 •

10 avril.. 3$914 1$442 98$461

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postaux.
(üebertceistmgshirse vom 31. Mat an1) — Cows de reduction ä partir du 31 mat')

Belgiqne fr. 31.60; Dänemark Fr.102.80: Deutschland Fr.—.01 f Italic fr.26.60;
Oesterreich Fr.—.009; Grande-Bretagne fr. 26. —.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — 5) Sauf adaptation aux.
fluctuation«.

Annoncen - Regie:
PIJBUCI'IAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annunzi Rlgie des annonces:

PUBMCITAS S. A.

„nMJMBWS"
Allgemeine Handels- und indusirie-AHtiengeseilsctian in Zürich

Einladung zur II. ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag den 26. Jnnl 1923. vormittags lO Uhr

Ins Geseh&ttslokal der Gesellschaft. Kappelergasse 17
Zürich 1

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der I. ordentlichen Generalversammlung.
2. Jahresbericht und Jahresrechnung 1922.
3. Genehmigung von Jahresbericht u. Jahresrechnung; Decharge-

Erteilung an die Verwaltung und Geschäftsleitung.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahl der Kontrollstelle. ;1584
6. Verschiedenes.

Der Jahresbericht und die Jahresrechnung sowie der Bericht der
Kontrollstelle können vom 18. Juni 1923 an innert den üblichen Ge-
schäftsstunden im Geschäftslokal der Gesellschaft, Kappelergasse 17,
Zürich 1, eingesehen werden.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung können gegen Ausweis

über den Aktienbesitz vom 18. bis 23. Juni 1923 an folgenden
Stellen bezogen werden: in Zürich: beim Bankhaus Blankart & Co.,
Börsenstrasse 16, Zürich 1; in Wien: bei der Oesterreichischen Kreditanstalt

für Handel und Gewerbe; in Budapest: bei der Ungarischen
Allgemeinen Creditbank.

Zürich, den 28. Mai 1923.
Der Verwaltnngsrat.

Kristalleisfabrih Zürich A.-G.
Einladung zur lX.ordentliclien Generalversammlung
auf Donnerstag den 14. Jon! 1923« nachmittags 2% Uhr

ins Hotel „Royal", Zürich
Traktanden: 1. Protokoll. 2. Rechnungsabnahme und Decharge-Ertei-

lung an die Verwaltungsorgane. 3. Diverses. ;1582

Stimmkarten können gegen Ausweis des Aktienbesitzes bis zum
9. Juni 1923 auf dem Bureau der Gesellschaft, Utoquai 57, bezogen
werden. Daselbst liegen auch Bilanzen und Revisorenbericht zur
Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Zürich, den 29. Mai 1923. Der Verwaltnngsrat.

Assemblee generale des adionnaires
le samedi, 16 juin 1923, 15 heures 30
ä l'HAtel de la Couronne, aux Brenets

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conscil d'admlnistration sur sa gestion et les conaptes de 1922.
2. Rapport des contrflleurs.
3. Nomination du conscil d'admlnistration pour une nonvelle p£rlode trlennale.
4. Nomination des commissaires-vSriflcateurs pour 1923.
5. Divers. -1503 (10715 Le)

Le bilan et le compte de profits et pertes, de mime que le rapport des contrO-
leürs, sont d£pos£s au bnreau de l'admlnistration, oü MM. les actionnaires peuvent
fen prendre connaissance.

Internationale
Gebrüder

Transporte
uieiss Bregenz

Buchs, St. Margrethen, Romanshorn, Wien
Bludenz, Feldkirch, Dornbirn, Lindau

Fachgemässe Verzollungen
Feste Transportübernabme nach allen Richtungen
Regelmässige Sammelverkehre nach
Wien, Polen und Ungarn ab St.Mar-
grethen und Bucha sowie in -um«,
gekehrter Richtung-, -ferner nach
Sachsen und der Tschechoslowakei ab
Romanshorn u. Lindau. Spezialverkehr
nach und von Italien. Grosse Lager«
räume und Lagerplätze mit Geleisean«
schlössen in Romanshorn und Wien

1500 Hausierer-Adressen
mitPortogarantienurFr. 20
per Nachnahme. 500 Adr.
Fr. 10. Hausierer-Verlag,
Elisabctbenstr. 28, Zürich.

Stellung
in Montreux

findet man am schnellsten
und sichersten durch Ver-.

öffentHchuhg des Gesnchej!'
In der „Fenlile d'AvIs d«

Montreux" und In dem
„Journal et Liste des Et rangers

do Montreux".

AtMOS A.-O.
Die in. ordentliche Ahflonärversanunlang
wird stattfinden Samstag den 16. Juini 1923, vormittags
11% Uhr, im Restaurant Corso In Zürich.

Verhandiungsgegenstände:
1. Bilanz und Jahresbericht über das IH. Geschäftsjahr (abge-

i schlössen 31. März 1923). ;1566
2. Entlastung des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
3. Neuwahl der Kontrollstelle.

Der Delegierte des Verwaltungsrates:
Dr. F. FIck.

ft\ MplMes Anleiften Abs Wirte-Vereins Basel

In der heute vorgenommenen Ziehung sind die nachstehenden 10 Partialobiig».'
tlonen'ä Fr. 50 zur Rückzahlung per 30. September 1923 ausgelost worden:

Nrn. 43 50 69 388 547 702 767 817 1119 1331

Diese Stücke werden vom 30. September 1923 an gegen Ablieferung der Titel nebst
Coupons an der Kasse des Wirtevereins Oebsengasse 10 in Basel, eingelöst.

Basel, den 29. Mai 1923. ,1572 (2276 Q)
Dr. P. RonUB, Notar.

Commune du Lode
Rembourmnt motions, emprunt M, 5°|o

Les porteurs d'obligations de l'emprunt de la' commune du Locle de 1916,
5 %, sont inform£s que les obligations not 38 179 183 196 200 281 414 508
748 791 798 808 811 1094 1114 1220 1291 1355 1367 1376 1442 1613
1705 1730 1857 2031 2119 2120 2149 2165 2175 2374 2423 2452 2541
2688 2824 2916 2929 3066 3089 3112 3241 3275 3282 3382 3530 3809
3977 3983 ont 6t6 ,d£slgn£es par le sort pour Ctre remboursücs le 15 aoüt 1923.

Le remboursement aura lieu centre remise des tltres ä la Banque Cantonale
Neuchätelolse, ä Neuchätel, Chaux-de-Fonds, Le Locle, Fleuricr et Cernier; ä la
Soci£t£ de Banque Suisse an Locle; et au Bankverein Suisse ä Bäle. 1576

L'lntürSt de ces titres cessera de courir & partir du 15 aoüt 1923.

LE LQGLE, le 30 mai 1923/
Conseil communal.
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H
Berner

Oberlandoiiiliili-Haslcbcrg
old Schwclzcrhoi

Pensionspreis von Fr. 9 an. — Familie Gysler-Hanrer, Propr.

FinonzveruialiuRo Her Stadl Zurich

372% Anleihen von 1889 und 1894

5% Anleihen von 1915 und 1918

6% Anleihen von 1921

A. Verzinsung der Obligationen
Die am 31. Mal 1923 fälligen Semestereoupons

werden vom Verfalltage an bei folgenden Zahlstellen
eingelöst:
I. ZUrieh: Stadtkassc und Kreiskassen, Schweiz.

Kreditanstalt, Schweiz. Bankverein, Eidg. Bank A.-G.,
Zürcher Kantonalbank, A.-G. Leu & Cic., Schweiz.
Nationalbank, Schweiz. Bankgcscllschaft, Schweiz.
Volksbank, Basier Handelsbank, Comptoir d'Eseompte
de Gcn&ve und den Depositenkassen dieser Banken.

II. Uebrige Schweiz: Kantonalbanken von Basel,
Bern, St. Gallen, Schatfhauscn und Waadt, sämtlichen
Zweigniederlassungen und Filialen der unter I genannten
Privatbanken in Basel, Bern, Genf, Glarus, Lausanne,
Lugano, Luzcrn, Neuenburg, St. Gallen, Sehaffhausen,
Wintcrthur. ,1541 (2178 Z)

B. Rückzahlung von Obligationen
auf 30. November 1923

Anleihe von 23 Millionen Fran Iren vom 30. November 1889
Serie Nr. 87 Obligationen Nrn. 8601— 8700 zu Fr. 1000

91
96

107
119
132
188
247

9301- 9400 » » 1000
» 9501- 9600 » » 1000
» 10601-10700 » • 1000
» 11801-11900 » » 1000
» 13101-13200 » » 1000
» 18701—18800 » » 1000
» 24601-24700 • » 1000

Anleihe von 10' Millionen Franken vom 7. April 1894
Serie Nr. 257 Obligationen Nrn. 25601—25700 zu Fr. 1000

• 293
» 303
> 389
» 390
> 416
> 426
» 470

29201-29300 •

30201—30300 i
38801—38900 »

38901—39007 »

41501-41600 »

42501—42600 »

46901-47000 »

1000
500
500
500
500
500
500

C. Ausstehende Obligationen
354 % Anleihen 1089.

Fälligkeit:
30. Nov. 1918 Nr. 1636. zu Fr. 1000.
30. » 1922 Nrn. 2803, 6309, 6365/66, 6391, 10277/78,

19298, 21909, 21947, 21962, 24431 zu
Fr. 1000.

354 % Anleihen 1094.
30. • 1920 Nrn." 45414/15 zu Fr. 500.
30. t 1921-Nrn. 34781/85, 41934,"41991 zu Fr. 500.
30. » 1922 Nrn. 27136/39, 27145/47, 27176/79, 29148,

29151/52, 29154/55, 29170, 29191/200 zu
Fr. 1000.
Nrn. 32302, 32320/24, 32366/67, 32370/72,
35671/74, 35688/90. 35696/97, 35699.
41306/8. 41313/14, 41354, 41362/64, 41371
bis 41375, 41393/94, 41398/400, 47927/42,
47961/62, 47968/69, 47990, 48012/14, 48020
zu Fr. 500.

3% % Anleihen 1898.
30. » 1918 Nrn. 66323, 67387, 68533, 72656/57 zu

Fr. 1000.
Nrn. 75103/4, 76407/16. 79700, 79760,
79971/80, 81129/39, 81149 52, 81206,
81351, 82782/91, 82799, 83995 zu Fr. 500.

4% Anleihen 1900.
30. » 1920 Nrn. 95448, 95472, 96174/75, 99240/41,

99834, 100253 zu Fr. 500.

4% Anleihen 1901.
30. y 1921 Nrn. 102341/47, 102578/79,102974, 103370

bis 103371, 103628/32, 103726/27, 103861
bis 103870, 107092/95. 107231, 108132/40
zu Fr. 1000.
Nrn. 109073/78, 109598/99, 109794,110070
bis 110071, 110078, 110093/100, 111372,
113084. 114320, 1151516 zu Fr. 500,

4%-Anleihen 1906.
11. Der. 1916 Nr. 127837/38 zu Fr. 500.

3 % Wohnungsbau-Anleihen 1918.
1. Aug. 1922 Nr. 2123 zu Fr. 1000.

Kassoschelne.
1. März 1922 5 % Nrn. 11102/110 zu Fr. 1000.
X, • 1923 6% Nrn. 16601, 16664/65. 16667, 16671,

16678, 16702, 16741.16808, 16815/16
zu Fr. 500.
Nrn. 17083, 17183, 17190, 17287/89,
17373, 17476/77, 17520/21, 17620 zu
Fr. 1000.

Mit dem RQckzahlungstcrmin hört die Verzinsung auf.

D> 454 °/o Anleihen der ehemaligen Gemeinde
Aussersihl

Zur Rückzahlung auf den 1. November 1823 sind
ausgelost worden:

I. Anleihen von Fr. 1,300,000 vom Jahre 1881:
22 Obligationen: Nrn. 7, 49, 52, 59, 300, 318, 454, 459,

502, 514, 515, 569, 688, 882, 897, 926, 1053, 1059,
1179, 1186, 1197, 1208 zu Fr. 1000.

II. Anleihen von Fr. 200,000 vom Jahre 1884:
3 Obligationen: Nrn. 1325, 1469, 1495 zu Fr. 1000.

Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt bei
folgenden Zahlstellen:
Zürich: Stadtkassc, Schweiz. Kreditanstalt.
Basel: Basler Handelsbank, Schweiz. Kreditanstalt.

Mit dem RUckzahlungstermin hört dieVerzinsung auf.

Zürieh, den 30. Mal 1923.

Der Vorstand des Finanzwesens.

22 St. Leonhardstr. 22

iffliilM

Wir künden hiermit zur
Rückzahlung auf den nächst
zulässigen Termin unsere vom
1. April bis 30. September
1923 kündbaren 4% % 5 %,
5%% und Sy2% Obligationen.

Nach Ablauf der Kündigungsfrist
von 6 Monaten hört die Verzinsung
auf. -869 (1162 G)

Den Inhabern gekündeter
Obligationen offerieren wir bis auf
weiteres die Erneuerung zu 4%% anf
3 y2 bis 4 y2 Jahre fest.

Nene Gelder anf Obligationen

nehmen wir derzeit zu
gleichen Bedingungen entgegen.

St. Gallen, den 31. März 1923.

Die Direktion.

SPEZIALKAUS FÜR
BUREAUftASCH INEN

BERN
SPITALCASSE'9. TEL-.B.I2.35

Grössere Partie erstklassiger amerikanischer

Schreibmaschinen
umständehalber ausnahmsweise billig.

Monarch 3 Fr. 390 and Fr. 4T5
Underwood 5 Fr. 490

Eilaufragen unlcr Chiffre M 3487 Y an Po-'
hileitas Bern. .1551

in Verlassenschaftssaehe des am 19. Mai 1923 verstorbenen

Herrn Johann Meier, Wirt, von und wohnhaft

gewesen in Beiden. ,1561 (3321 Lz)
Die Gläubiger und Schuldner dieses Erblassers,

einschliesslich anfälliger Bürgschaft sgläubiger, werden hiermit

aufgefordert, ibre Ansprachen und Schulden Innert
30 Tagen, von dieser Auskündung an gerechnet, auf der
Gemeindekanzlel Beiden anzumelden.

Den Gläubigern des Erblassers, welche die Anmeldung

ihrer Forderungen versäumen, sind die Erben
weder persönlich noch mit der Erbschaft haftbstr.
(Art. 590 u. 591 Z. G. B.)

Sachsein
Gasthaus kreuz Pension
Am Eingang zu Fiühli-Ranft, Melehtal-Frutt.
Altbekanntes Hans mit sorgfältiger Verpflegung. Ruhiger
Erholungsort. Ruder- und Angelsport. Ideale Seebfider-
anlage. Ollen bis Ende Oktober. Prospekte durch
,1285 Familie Brllschgl.

1

I

VERER
DRAHTWERKE

A-.G. BIEL
EISEN & «STAHL

61ANH A B2AZ15 GEZOGEN. RUNO.VTEfiKANT.4EOCKANT 4 AltDEQI PROTtlA
SPtZIALQUALfTÄTEN FÜR SCHRAUBENFAOOtKATtON fa fACONPRENEREI
BLANKE „STAHI VX/FI LFN KOMPRIMIERT ODER ABacottikf
blankgewalztes BANDEISEN BANOSTAHt

Si&'ZLJ SOOTtn BREITE
VERPACKUNGS - BANDEISEN

COQXK.fi AUMUiiurClPffli) tOrstiL.LANDLlAuvifUuülC tt

Direwe Eiidampierawsie aui Dem B6em

Rotterdam - Schweiz
wiem Strasbourg
zurzeit prompteste und billigste
Beförderungsart mit 14 modernen

Doppelschraubendampfern.

- Rofo«
Sfhlffohrts-Agentar A.-G. Basel

Bureau-Lokalitäten
per sofort

zu vermieten
im Zentrum der Stadt, an bester Geschäfts¬

lage, 3 schöne grosse und sonnige
Bureaux, inelnandergehend.

Lift, eiektr. Licht,
Zentralheizung.

Schriftliche Anfragen unter H. A. B. 1564 an
Publicltas Bern.

V & >
Komplette

Presslun
t/t. und

\ m*| Farbspritz-
Anlagen

PARIS '1625

Capital Fr. 500,000,000
R6serves „ 94,000,000
Depöts „ 2,439,000,000

450 Succursales en France
' 0 0

Toutes Operations
de Banque
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iMoiaie Mimi der EMmen
inl inMiM Fonsctrine. Turin

8. bis 30. September 1923
Interessenten belieben sich betreffs Platzmiete, Spedition,

Zollverhältnisse etc. zu wenden an die offiziellen Spediteure
.1545 (2249 q) fllaultaei A. G. voimals Heiliger & Co, Basel.

„HElfETIA"
Schweizerische Uniall- undHattpnicht-Oerslcherangsanstalt

Zürich
Einladung zur ordemiichen Generalversammlung der mitgiieder

auf Freitag den 15. .Juni 1923, vormittags 11 Uhr
in den ÜebnngssSlen der Tonhalle in Zflrich

TRAKTANDEN:
1. Protokollabnahme.
2. Genehmigung der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes

pro 1922 und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Rechnungsüberschusses.

4. Wahlen.
Diejenigen Mitglieder, welche an der Generalversammlung

teilzunehmen wünschen, haben bis und mit 11. Juni 1923 bei der Direktion

in Zürich oder der Filialdirektion in Genf Legitimationskarten zu
lösen. Dieselben werden den Mitgliedern auf Wunsch gegen persönliches

schriftliches Gesuch zugestellt. Solche Begehren müssen bis
zum Abend des 11. Juni 1923 einer schweizerischen Poststelle
aufgegeben sein. Verspätete Gesuche dürfen nicht mehr berücksichtigt
werden. (O.F.42083Z.) ;1562

Der Geschäftsbericht kann bei der Direktion in Zürich oder bei
der Filialdirektion in Genf, sowie bei unsern Generalagenten vom
1. Juni 1923 an bezogen werden.

Zürich, den 26. Mai 1923.

„HELVETIA" Schweiz. Unfall- und Haftpflicht-Versicherungsanstalt
Namens des Verwaltungsrates,

Der Vizepräsident: W. Buchser. Der Direktor: Gründling.

Asriculturn A.C., SMlmn
Einladung zur nrdenliiciien Generalversammlung

auf Freitag, den 15. Juni 1923, nachmittags 2 Uhr,
im GebSude der Schweiz. Bankgesellschaft in Zürich

TRAKTANDEN:
1. Vorlage der Rechnung für das Geschäftsjahr 1922.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Abnahme der Rechnung, Decharge-Erteilung und Beschlussfassung

hinsichtlich des Jahresergebnisses. .1543 (2183 Z)
4. Wahl der Kontrollstelle.

Per Verwaltungsrat.

Socio Hellere Franco-Suisse de Chemonix

L'assemblee generale ordinaire
des actionnaires est convoquäe pour le Jendi, 14 jnin 1923, A
10 henres da matin, chez l'Union de Banqnes Snisses,
A Lausanne, Salle des Conferences, 4e Atagev

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration et des commissaires-

vörincateurs.
2. Approbation des comptes et du bilan; dächarge au conseil

de sa gestion et aux commissaires-värificateurs de leur mandat.
3. Renouvellement du conseil d'administration et du cellöge des

commissaires.

L'assembläe gänärale ordinaire sera suivie d'une

assemblee extraordinaire
avec l'ordre du jour suivant:

1. Autorisation d'ämettre un emprunt hypothäcaire.
2. Bail avec la Sociätä du Grand Casino de Chamonix.
3. Travaux ä exäcuter. .1559 • (12355 L)
4. Modification de l'art. 11 des Statuts.

Le bilan et le compte de profits et pertes au 31 däcembre 1922,
ainsi que le rapport de MM. les commissaires-vörificateurs sont ä la
disposition de MM. les actionnaires auprös> de l'Union de Banques
Suisses, ä Lausanne, oü les cartes d'admission aux deux assemblies
peuvent itre retiräes contre presentation des titres.

Le president du conseil: M. Barillot.

S. fl. du Garage de Piaiepalais en liquidation

Appel aux creanciers
Les crianciers de la S.A. du Garage de Plainpalais sont invitis

ä produire le montant de leur criance aupris du liquidateur M. Gh.
Miville, expert-comptable, ä Genive, 3, place du Cirque, jusqu'au
20 juin 1923, sous peine de forclusion. • ,1558 (4242 X)

Kleine Sdieidegt
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Seilers Kurhaus
eröffnet

Günstige Höhenlage 2070 m für Heufieberkranke. Arrangement für
kurzbefristeten Ferienaufenthalt. Pension von Fr. 12.— an. Logemcnt

Minimaipreis Fr. 5.—. (3853 Y)

Pliffcilung und Aufforderung der

Nachdem die Liquidation der Schuhfabrik Brittnau A. G. durch«
geführt ist,, wird dieselbe im Handelsregister gelöscht. • '

Die Liquidations-Anteile werden den Aktionären ausbezahlt.
Es ergeht hiermit an die Aktionäre die Aufforderung, ihre Aktien

heim unterzeichneten Liquidator zwecks Einlösung bis 30. Juni 1923
vorzuweisen. ,1569 (3862 Y)

Nach diesem Zeitpunkt wird der Betrag der nicht ausbezahlter!
Liquidationsanteile bei der Bank in Zofingen deponiert, bis zum
Ablaut der gesetzlichen Verjährungsfrist von 10 Jahren.-

Ebenso können die bis dahin noch nicht eingelösten unverjährten
Dividenden Ansprüche bis 30. Juni 1923 ebenfalls beim unterzeichneten
Liquidator angemeldet werden. Nach Ablaüf dieser Frist wird der
ausstehende Betrag bei der Bank in Zofingen in gleicher Weise wie
für die Aktien deponiert bis nach Ablauf der gesetzlichen
Verjährungsfrist von 5 Jahren.

Bern, den 31. Mai 1923. •

Schuhfabrik Brittnau A.-G. in Liq., ;

Der Liquidator:
Treuhand« & Revisions-Kontor,

E. Eichenberger, Bern
| • Bureau: Sehauplatzgasse 11.

Gasversorgung lavannes A.-G.

Einladung zur Generalversammlung
auf Samstag den 16. Jani 1923, vormittags 11 Uhr
im Sitzungszimmer der Spar« & Leihkasse in Bern

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz, sowie des Berichtes

der Rechnungsrevisoren und Decharge-Erteilung an den
Verwaltungsrat.

3. Statutenänderung betr. Reduktion des Aktienkapitals.
4. Sanierung.
5. Wahl der Kontrollstelle. ',1568
6. Verschiedenes.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der
Gesellschaft in Tavannes bis und mit 13. Juni nächsthin auf.

Bern, den 28. Mai 1923.
' • Der Verwaltungsrat.

Miß Generale il'Explilis Indnstrielles de Büß

Convocation
Le conseil d'administration de la Sociätä Generale d'Exploita-

tions industrielles de Bäle a l'honneur d'inviter les actionnaires de
cette soeiätä ä •

l'assembföe generale extraordinaire
qui aura lieu le 15 jüin 1923, h 3 heures do I'apr&s-mldf*
A BAle, A Pfldtel de TUnivers.

*. • 1 A

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil.
2. Augmentation du capital social.qui sera portä de trois

millions ä quatre millions.
3. Modalitäs d'ämission des nouvelles actions.

Pour ätre admis ä l'assembläe, les possesseurs d'actions au por^
teur, dont les titres ne sont pas deposäs en permanence au siöge de
la soeiätä,' doivent döposer leurs titres au plus tard le troisiöme jour
ouvrier avant l'assembläe, soit au siöge de la societä, soit aux maisons
suivantes: Crädit Suisse, ä Zurich; Crädit Suisse, ä Bäle; Banque
d'Alsace et de Lorraine, ä Mulhouse; Banque d'Alsace et de Lorraine,
k Bäle; Sociätä du Fibrociment, 9, rue Cliaptal, Paris, oü il leur sera
dälivrä un räcäpissä de döpöt nominatif et une carte d'admission A

l'assemhliio; 1571

Le president du conseil d'administration
de la Societd Gdndrale d'Exploitations Industrielles:

Albert Scheurer.

Unitus S. A. ä La Chaux-de-Fonds
Les cräanciers d'Unitus S. A. ä La Ghaux-de-Fonds actuellement,

en liquidation, sont sommäs, • conformäment ä l'art. 665 C. O., de
produire leurs cräances en s'adressant en l'ätude des avocats Teil Perrin
A Alfred Aubert, A La Chaux-de-Fonds. • 1586
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